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n ſchon wiederholt erwähnten Jahresberichten der

Gewerberäthe für das Jahr 1888 wird auchreubiſ her Schutzes der Arbeiter vor Gefahren
lich behandelt und befinden ſich in denſelben manche
ige zur Abänderung einzelner Fabrikeinrichtungen durch

Danach
keinem Zweifel unterliegen daß immer noch eine An

die Frage
ausführ
Se An tigen Unfällen vorgebeugt werden ſoll
kann es

indeſſen iſt jetzt nur noch ein ſo kleiner daß er faſt völlig ver

indet e eſrurer einen intereſſanten Aufſchluß Nach demſelben waren
V ürſachen der 1888 in dieſem Bezirk augemeldeten Unfälle
u 53 Proz in Zufälligkeiten zu 45,2 Proz in dem Ver

tenS hnbrerrichtungen zu ſuchen

letzterer Beziehung erkennt
Bezirk 1886 noch 3,1 Proz 1887 noch 2,2 Proz ſämmtlicher
angemeldeten Unfälle in einem Mangel an Schutzvorrichtungen
u ſuchen waren Dieſe Erſcheinung dürfte wohl mit ihren

Grund in den Beſtrebungen der durch die Unfallverſicherungs
eſetze geſchaffenen Berufsgenoſſenſchaften haben Dieſelben

ſind zum größten Theil dazu übergegangen Unfallverhütungs

defach durch beſonders angeſtellte Beamte die ſog Be
auftragten Nach Erlaß der Unfallverſicherungsgeſetze ſind in
Heutſchland drei Behörden vorhanden welchen die Aufſicht
über den Schutz der Arbeiter gegen Gefahren übertragen iſt
die Polizeibehörden die Gewerberäthe und die berufs
genoſſenſchaftlichen Beauftragten Hier und da trat
wohl die Befürchtung auf daß vie beiden letzteren Beamten
kategorien die gleichberechtigt und unabhängig voneinander
ſind in Kolliſion gerathen könnten die Jahresberichte der Ge
werkeräthe für 1888 haben die Grundloſigkeit dieſer Be
fürchtungen dargelegt im Gegentheil vielfach wird in denſelben
geradezu das gute Einvernehmen zwiſchen den beiden Beamten
fategorien und ihr einträchtiges Zuſammengehen betont Wie
die Verufsgenoſſenſchaften ſo ſind auch die einzelnen Betriebs
unternehmer ſelbſt darauf bedacht ihren Arbeitern die Geſund
heit zu erhalten Vielfach wird in den Berichten der
Gewerberäthe betont daß die neu errichteten Fabriken mit
allen nur möglichen Schutzvorrichtungen verſehen werden daß
bei Neuanlagen auf eine größere Höhe der Räume und auf
die Beſchaffung friſcher Luft wie größerer Helligkeit und guter
künſtlicher Beleuchtung Rückſicht genommen wird daß ſich in
der Lüftung der Arbeitsräume und in der Beſeitigung von
ſchädlichem Staub manche Fortſchritte haben verzeichnen laſſen
daß in einzelnen Gegenden immer mehr die Einrichtung
igener Feuerwehren ſeitens der Fabriken Verbreitung findet

u m a m Jm großen ganzen wird man nach den
Schilderungen der Berichte der preußiſchen Gewerberäthe kon
ſtatiren müſſen daß ſich auf dem Gebiete des Schutzes der
Arbeiter gegen die Gefahren der modernen Betriebsart in
letzter Zeit ein bedeutender und erfreulicher Fortſchritt
gezeigt hat

In den bairiſchen Blättern wird jetzt ein Aufruf zum
bairiſchen Katholikentag veröffentlicht der am 23 Sept
in München ſtattfindet Als Zweck der Verſammlung wird
folgendes bezeichnet

Die Stellung der kgl Staatsregierung zu dem Memorandum
des Episkopats vom Juni v J gerade gegenüber den wichtigſten
Punkten zu beklagen die Vertreter des katholiſchen Volkes im
baieriſchen Landtage zu veranlaſſen alles aufzubieten um die
Schranken zu beſeitigen welche die Kirche behindern im vollſten
Umfange auf dem Gebiete des religiös politiſchen Lebens der
Erziehung und der ſozialen Einrichtungen den ihr gebührenden
ſegensreichen Einfluß anszuüben ſowie gegen die Giordano
Brnuno Feier zu proteſtiren und die Forderung zu unterſtützen
daß dem heiligen Vater das weltliche Erbe zurückgegeben werde

welches mit dem älteſten und legitimſten Rechte der Welt
ausgeſtattet für die Würde und das Amt des Statthalters
Chriſti für die Freiheit und Selbſtändigkeit ſeiner Regierung
nicht entbehrt werden kann

Der Einſpruch der baieriſchen Katholiken gegen das Giordano
runo Denkmal ſoll übrigens noch in anderer Weiſe erfolgen

2 Der Grengdier von Ta belle Alliance
Von Eduard v Bülow

Fortſetzung
Hart bei einer der Regenpfützen lag ein Verwundeter und

ein gerinnendes Blut floß hinein und röthete die kleine Waſſer
iache Ein Dragouerpferd unweit davon hatte ſich halb auf

die Beine gehoben und wäre ohne ſeine Wunde ſo gern ent
flohen wie es mit dem flehentlichen Blicke in die Höhe ſah
Ein anderes dem der Kopf ſchon im Tode geſchwollen ſchwamm
in ſeinem Blute und verrieth nur in einzelnen Zuckungen das
noch in ihm ringende Leben Ein Hund lag bei ſeinem todten
verrn und beleckte bald das kalte Antlitz bald bellte er un
gednldig oder heulte kläglich in die Lüfle und ſchlich nun
wedelnd zu den Fremden heran von denen er mit ſprechend
vorgeſtreckter Schnanze Hilfe in Anſpruch zu nehmen ſchien
g r demſelben Augenblick ſprang eine Katze mit großen Sätzen
ger den Weg und unverſehens wider den Vorbug eines
glerdes das ihr vor Schmerzen wild entgegenraſte ſtutzig die
z Aderfüße in den Boden ſtampfte und nicht mehr wußte wo
aus Die Eingeweide hingen ihm aus der Seite es hielt

e Hals lang vorgeſtreckt die ſchwarze Mähne flog der
eif ſtand hoch empor Maul und Nüſtern waren weit auf

Herrt die Ohren geſpitzt die Augen rollten und ſo prallte
a eitwärts wieder ab und war im Nu verſchwunden ehern
urynlen die funkenſprühenden Hufe Ein Sterbender der
emg ror noch in Verzweiflung geſchrieen haben mochte war
Hat 2 verſtummt und richtete ſich zum Tode ein Seine
eckte ß ballten ſich zuſammen der ganze Körper ſtreckte undedle ſich immer ſarrer das Auge war ſchon gebrochen und

D

Ruhe in ihm derweil auf der andern Seite gleichſam
eteor von Graus aufging hier lag ein zweiter Krieger

Sch ranzöſiſcher Grenadier von der alten Garde der vor
Aerz und Wuth nicht mehr ſchreien konnte beide Beine

ohne Beiſtand gelaſſen er hatte ſie um den Tod
chomn und daß ihm der nicht geworden ihm den Verſtand
g ten Er konnte ſich nicht von der Stelle rühren und
es ſeiner Ohnmacht nichts half ſich mit eigenen Händen zu

1 Beilage

er vorkommenden Unfälle anf den Mangel an Schutz
lich ſungen zurückzuführen iſt dieſer Prozentſatz der Unfälle

Der Bericht des Gewerberaths für Berlin giebt

Arbeiter und zu 1,8 Proz in einem Mangel anu Die ſchrittweiſe Beſſerung in
man daraus daß für denſelben

riften zu erlaſſen und überwachen deren Ausführung

mit einem einzigen Blicke
Hand und machte eine ausdrucksvolle Bewegung Sie wollten
zu gleicher Zeit ihren Pferden die Sporen einſetzen
erſchütternden Bilde zu entfliehen
inne als ſie ſahen daß der Unglückſelige ſich mit übermenſch
licher Kraft auf den Stummeln ſeiner Beine erhob und auf
recht vor ſie ſtellte

zurückge

zu Nr 2
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Es ſoll nämlich ein beſonderer katholiſcher Bettag
zur Sühne und als Demonſtration gegenüber der Giordano
Bruno Feier in allen baieriſchen Diözeſen angeordnet werden

Während bisher die Folgen des neuerlichen Schweine
einfuhrverbots ſich beſonders in Oberſchleſien in empfind
lichſter Weiſe geltend machten ganz abgeſehen davon daß
unter der Maßregel die geſammte Bevölkerung zu leiden hat
kommen jetzt recht bittere Klagen auch aus Schleswig
Holſtein nur daß dieſelben ſich auf ein viel älteres ähn
liches Verbot gründen das ſchon faſt ſeit zwei Jahren Geltung
hat Vor Jahren herrſchte in Skandinavien eine Schweine
krankheit Infolgedeſſen wurde ein vom 29 Nov 1887 datirtes
Verbot der Einfuhr däniſcher Schweine däniſchen Schweine
fleiſches und däniſcher Wurſt erlaſſen Dadurch wurden in
SchleswigHolſtein ſchwerwiegende Intereſſen verletzt Jn Kiel
hatten z B Kaufleute Kommiſſionäre Spediteure Dampf
ſchiffsexpeditionen u ſ w viel Arbeit Mühe und Kapital
darauf verwendet die Einfuhr däniſcher Schweine über Kiel
zu leiten und die dafür erforderlichen koſtfpieligen Einrichtungen
zu treffen Das Verbot war für ſie natürlich ein harter
Schlag Doch mußten ſie es ſo lange die Schweinekrankheit
in Dänemark wirklich vorhanden war mit Geduld hinnehmen
Aber kurz nach Erlaß des Verbots im Dezember 1887 iſt der
letzte Fall dieſer Krankheit in Dänemark konſtatirt worden
Seitdem iſt ſie dort erloſchen Die kieler Jntereſſenten haben
ſich ſeit dieſer Zeit große Mühe gegeben wenigſtens eine theil
weiſe Aufhebung des Verbots zu erzielen es iſt ihnen aber
nicht gelungen Das Verbot beſteht heute noch ungemildert
fort Auf einen von der kieler Handelskammer am 4 März d J
ausgegangenen Antrag antwortete das Miniſterium unterm
13 d daß die Aufhebung vorläufig nicht in Ausſicht
genommen werden könne weil mit Rückſicht auf mehrere im
Herbſt v J in Dänemark und Schweden ſowie im
März d J in Schweden feſtgeſtellte erneute Ausbrüche von
Schweinepeſt die Gefahr einer Einſchleppung der Seuche
in das Jnland für noch fortbeſtehend zu betrachten
ſei Darauf ſandten die zehn am meiſten durch das
Verbot geſchädigten Firmen eine direkte Eingabe an das
preußiſche Handelsminiſterium in welcher die Angaben ves
miniſteriellen Beſcheides eingehend widerlegt wurden und
die der Verfaſſer aller dieſer Eingaben E ſoeben in der
Kieler Ztg veröffentlicht Die Bitte der Unterzeichner ging

dahin durch theilweiſe Aufhebung oder Abänderung des
Verbots die Einfuhr lebender Schweine von Dänemark oder
mindeſtens von den däniſchen Jnſeln über Kiel nach Deutſch
land wieder zu ermöglichen Die Petenten haben darauf eine
Der Reichskanzler J V v Boetticher vom 6 Aug d J

unterzeichnete Antwort erhalten worin auf alle vorgebrachten
Gründe gar nicht eingegangen ſondern nur erwidert wird daß
es zur Zeit nicht thunlich ſei die Bitte zu erfüllen

Der Commandeur des 7 Armeecorps General v Albedyll
ſoll den beſtimmten Entſchluß ausgeſprochen haben nach Beendigung
der Manöver ſeinen Abſchied einzureichen

An Reichsmünzen ſind nach amtlichen Aufſtellungen in
deutſchen Münzſtätten bis Ende Auguſt 1889 insgeſammt geprägt
worden An Goldmünzen Doppelkronen für 1,862,657,940
Kronen für 476,294,290 M halbe Kronen für 27,969,925
davon auf Privatrechnung für 1,045,650,190 M an Silber
münzen Fünfmarkſtücke für 74,104,195 M Zweimarkfſtücke
für 104,964,606 Einmarkſtücke für 178,990,334 Fünfzig
pfennigſtücke für 71,486,552 M Zwanzigpfennigſtücke für
35,717,922 80 M an Nickelmünzen Zwanzigpfennigſtücke für
3,003,179 M Zehnpfennigſtücke für 26,639,157 20 M Fünf
pfennigſtücke für 13,051,386 65 M und an Kupfermünzen
Zweipfennigſtücke für 6,213,207 44 M Einpfennigſtücke für
4,654,444 47 M Von dieſen Einzelbeträgen ſind verſchiedene
Summen wieder eingezogen ſodaß Ende Auguſt d J an Gold
münzen 2,364,898,730 M an Silbermünzen 452,236,864 30
an Nickelmünzen 42,692,661 90 M
10,867,602 28 M verblieben ſind

Jn Berlin fand am Sonntag die Generalverſammlung der
Jnvalidenkaſſe des Verbandes der Gewerkvereine
ſtatt welche einberufen war um über die Auflöſung der Kaſſe
zu beſchließen Erſchienen waren von den 24 zu dieſem Zwecke
gewählten Delegirten 21 Der Sachverſtändige Dr Zillmer und
der Verbandsanwalt Dr Max Hirſch empfahlen die Auflöſung
der Kaſſe es ſei ein Fehlbetrag von 169,000 M feſtgeſtellt

umher ſich den Tod zu geben
Die beiden Preußen nahmen ihn wahr und verſtanden ſich

Sturm erhob ſtillſchweigend die

um dem
Allein ſie hielten damit

Sein Geſicht war bleich wie Blei ſeine Augen blicklos in
die Höhlen geſunken er ſtreckte die Arme nach den Fremden
aus die Finger vorgeſpreizt als ob die Hände ſie ausſtoßen
wollten damit nur der Körper weniger Gefühlsorgane hätte
und ſchrie mit dem Ausdruck flehendlichſten Verlangens in Ton
und Geberde la mort La mort wiederholte er
tonlos drohend als er erkannte daß es fruchtlos blieb

La mort kreiſchte er mit überſchlagender heiſerer Stimme
wie ein Raſender in ungezügelter Erbitterung

Die Pferde waren gleich auf den erſten Ruf ſcheu

Sein Pferd that einen Seitenſprung bäumte ſich

Der von den

Als Baron Sturm endlich ſein ermattetes Roß anzuhalten

2 der Saale Zeitung 11 Seßtemb er 1889

der durch weitere Erhöhung der Mitgliederbeiträge füglich nicht
gedeckt werden könne Man beſchloß die Auflöſung mit dem
21 Sept d J eintreten zu laſſen und berieth darüber wie die
noch rentenberechtigten 102 Jnvaliden aus den vorhandenen Fonds

und an Kupfermünzen

abgefunden werden ſollen

Darmfſtadt 9 Sept Der Großherzog von Heſſen
iſt heute nach Minden zur Theilnahme an den daſelbſt ſtatt
findenden Kaiſermanövern abgereiſt

Kiel 9 Sept S M Krenzerkorvette Olga iſt heute
vormittag 11 Uhr nach fünfiähriger Abweſenheit zuletzt in
Samoa bier eingetroffen S M Schiffsjungen Schulſchiff
Nixe, von Weſtindien zurückkehrend hatte zwei Stunden vor

her im Hafen Anker geworfen

X

z verletzen ſo raffte und griff er zwecklos nach einer Waffe

Die Kaiſertage in Sachfen
Dresden 9 Sept

Der Trinkſpruch welchen der König Albert bei der am
7 d abgehaltenen Feſttafel auf den Kaiſer ausbrachte lautet nach
Mittheilung des Dresdener Journ wie folgt

Ew Majeſtät Es ſind ſieben Jahre verfloſſen ſeit das
12 Corps zum letztenmale das Glück hatte Jhren ruhmreichen
Großvater unſern unvergeßlichen Kaiſer Wilhelm in ſeiner
Mitte zu ſehen Damals begrüßten wir in Jhm den ſieg
reichen Führer aus vergangenen Zeiten heute haben wir die
Freude den Feldherrn der Zukunft den Führer des deutſchen
Volks in Gefahr in unſerer Mitte zu ſehen Nehmen Ew
Majeſtät die Verſicherung entgegen Wie wir Alten in ſchweren
und guten Tagen zu Jhrem verewigten Großvater unſerm
ruhmreichen Kaiſer treu geſtanden haben ſo werden wir und
die Jüngeren dieſes Corps ſowie alle die uns nachkommen
freudig dem Rufe Ew Majeſtät folgen wenn es die Gefahr
des Vaterlandes erfordert Meine Kameraden des 12 Armee
corps Jch fordere Sie auf Jhre Gläſer zu leeren auf das
Wohl Sr Maj des deutſchen Kaiſers Wilhelm II Er lebe
hoch hoch hoch

S ergriff der Kaiſer das Wort zu folgendem Trink
ſpruch

Geſtatten Ew Maj Jhnen für die huldvollen Worte
Meinen herzlichen Dank zu Füßen zu legen

Jch ergreife zu Meiner Freude tiefbewegten Herzens die
Gelegenheit an dieſer Stelle wo vor 7 Jahren Mein hoch
ſeliger Großvater ſeine volle Anerkennung dem 12 Corps
ausſprach eine Dankespflicht Ew Maj gegenüber zu erfüllen

Es iſt eine große Schuld die Jch abzutragen habe Viele
Jahre haben Ew Maj mit unwandelbarer Treue und Gnade
für Mich geſorgt und ſich um Mich gekümmert Wie Ew
Maj es wohl bekannt iſt hat dereinſt Mein verſtorbener
Herr Vater Mich Ew Maj beſonders ans Herz gelegt mit
der Bitte Sie möchten für Mich ſorgen wenn ihn einmal
etwas Menſchliches träfe

Ew Maj haben dieſe Bitte in hochherziger Weiſe erfüllt
und Jch habe ſchon lange Jahre Meines Lebens einen innigen
Freund und väterlichen Berather an Ew Majeſtät gefunden
und Jch bin hoch erfreut hier Meinen warmen Dank zum
Ausdruck zu bringen

Jn Ew Maj verehre Jch denjenigen Zeitgenoſſen der
unter dem Kommando Meines hochſeligen Herrn Großvaters
mit ruhmreicher Hand an der Wiedergewinnung Unſerer alten
Freiheit an der Neubegründung des Deutſchen Reiches erfolg
reich mitgearbeitet hat

Kaum iſt jener hohe für Unſere Nation vielbedeutende Tag
den Wir alle Jahre von neuem feiern dahingegangen an
welchem des Feindes Macht zuſammenbrach und an welchem
Ew Maj Corps ein ſo gewichtiges Wort mit in die Waag
ſchale warf ſo haben Ew Maj die kriegbereiten Söhne
Sachſens jetzt wiederum verſammelt um zu zeigen daß die
Tradition und die Arbeit welche im Jahre 1870 bereits die
bedeutenden Erfolge aufzuweiſen hatten im Frieden unentwegt
und mit friſcher Kraft fortgeführt werden

Wir aber meine Herren wir ergreifen die Gläſer und
trinken auf das Wohl des hohen Herrn des ſchlachterprobten
Führers des Vaters ſeines Vaterlandes der noch vor wenig
Monaten das unvergleichlich ſchöne Feſt mit ſeinem Volke
feiern durfte auf das Wohl Sr Maj des Königs Albert von
Sachſen Er lebe hoch hoch hoch

T

war forſchte er mit dem anbrechenden Tage lange vergebens
nach ehe er ihn auf dem freien Felde wiederfand Sein Pferd
war mit ihm zuſammengeftürzt und er lag mit einer Wunde
im Kopfe bewußtlos am Boden Sturm bot eiligſt Hilfe anf
und ließ ihn in das nächſte Lazareth ſchaffen Weiter konnte
er aber nicht für ihn ſorgen da er dem Rufe ſeiner Pflicht
folgen mußte Erſt als er bereits mehrere Wochen in Paris
war erhielt er einen Brief von Bruchſal worin dieſer ihm
fernere Nachrichten von ſich gab und ihm den düſtern Eindruck
ſchilderte den der Vorfall auf ſein Gemüth hinterkaſſen habe
Doch ertheilte er ihm auch die Beruhigung daß er jetzt körper
lich auf dem Wege der Beſſerung ſei und bewirkte alſobald
daß der Leichtſinnigere jenes Erlebniß
betroffen hatte über den Zerſtreuungen und Siegesfeſten in dem
galliſchen Sodom vergaß

das ihn damals ſelber

Der Frieden war abermals in die Welt zurückgekehrt und
in Paris unterzeichnet worden und der geſtürzte Eroberer

ahren und hatten ſich kaum noch bändigen laſſen Und
nun gab Sturm als er ſich nur einigermaßen Herr der
thieriſchen Kraft fühlte dem ſeinen nach und ließ es mit dem
Schrei Hinweg im donnernden Laufe von dannen ſprengen
Bruchſal wollte ein Gleiches thun getraute ſich aber in dem
Momente nicht ohne der Richtung gewiß zu ſein die das Roß
nehmen werde und leiſtete ihm noch
Grenadier ſich deſſen verſah was vorging Da fiel er der
nächtlichen Gewalt ganz anheim und fluchte dem Jünglinge in
ſo unmenſchlichen Tönen daß dieſem faſt das Bewußtſein ver
ging
ſchüttelte ſich im Gefühle ſeiner entfeſſelten Kraft und ſtürmte
mit ſeinem bügelfeſten Reiter auf und davon
Fittichen des Windes getragene Fluch gellte hohl und geiſter
haft hinterdrein gleich als ob alles moraliſche Gift das der
Tag erzeugt ſich darin angeſammelt oder konzentrirt und nur
dieſen Abzug erwartet hätte um ſich gegen ein Leben tödtlich
auszuſpritzen

diderſtand als der

für immer unſchädlich gemacht Man hatte alſo das europäiſche
Gleichgewicht auf die bekannte Weiſe wieder hergeſtellt und die
neue Verwirrung kaum erſt ausgeſät ſo daß nur noch wenige
ahnten was dereinſt aus dieſer Saat entſtehen werde wenn
auch viele wie Graf Bruchſal ſich darum verſtimmt genu
fühlten Indeſſen gedachte dieſer der in dem Wundfieber fa
ungabläſſig von vem verſtümmelten Krieger des Schlachtfeldes
phantaſirt hatte ſeit ſeiner Wiederherſtellung jedoch nur mit
kälteſter Ueberlegung und Ruhe auf den ſonderbaren Moment
bei ſich zurückgekommen war der Vereitelung ſeiner patriotiſchen
Wünſche jetzt weniger als ſonſt wohl geſchehen wäre da die
bevorſtehende Vermählung ſeiner geliebten Schweſter Emilie
außer der er keine Geſchwiſter weiter hatte mit ihrem beider
ſeitigen Jugendfreunde Baron Sturm ihn von allen Grübeleien
abzog und wenn immer nur Familienrückſichten dieſe Ver
bindung geknüpft hatten die der verſtorbene Vater des Barons
und der alte Graf ſchon vor Jahren eingeleitet und beſchloſſen
ſo ſchienen doch die jungen Leute einander auch mit ruhiger
Neigung zugethan und hatte die Braut auf die Bewerbung
des Bräutigams um ihre Hand ungezwungen Ja geſagt

Jetzt im Herbſte des Jahres 1815 ſollte auf einem Gute
der Familie Bruchſal das ſie in der Regel nicht bewohnte und

vermochte und erkannte daß ſein Freund ihm nicht gefolgt nur zu ihrem zeitweiligen Aufenthalte gewählt hatte die durch



Dresden 9 Sept
Der Kaiſer der König von Sachſen und die hier weilen

den fürſtlichen Herrſchaften haben ſich heute früh 89 Uhr nach n
dem Corpsmanöver bei Oſtrau begeben Nach Beendigung
deſſelben werden Se Maj der Kaiſer mit dem Könige Albert
nach Schleinitz fahren woſelbſt Höchſtdieſelben zu übernachten
gedenken

S Dresden 9 Sept aber hatte ſich der wahre Grund in der Stadt verbreitet es
4 Heute früh 9e Uhr nahm das zweitägige Manöver des in le ch um eine Marſchſtrafe und wo ſich dann ein

eine Weſt und Oſt Diviſion getheilten II Armeecorps in der Huſar ſehen ließ wurde die theilnebhmende oder ſcherzende
Gegend von Oſtrau ſeinen Anfang Daſſelbe begann mit einem apoſtoliſche Frage an ihn gerichtet Sind Sie auch von den
Avantgardengefecht oberhalb Oſtrau die Oſt Diviſion warf ihre Zwölfen einer Jn dem Quartier das die Zwölfe in Jüterbog

inne hatten war eine wollene Decke des Quartiergebers fort
ekommen und da die Einquartierung e war die Decke
eiſeite geſchafft oder auch nur verſteckt zu haben von den

Huſaren aber niemand Auskunft über dieſelbe geben konnte oder
wollte ſo belegte der Kommandoführer die ganzen 12 Mann mit
der Strafe den Reſtmarſch bis Merſeburg vier Tagemärſche zu
Fuß zu machen t Tagemärſche bis hier haben die Leute
tief beſchämt durch das Anfragen und Anſtaunen in den paſſirten
Ortſchaften gemacht heute früh aber ſind ſie nachdem ſie geſtern
einen Ruhetag gehabt hoch zu Roß ausgerückt und werden auch
ſo in Merſeburg eintreffen Der Kommandoführer hatte geſtern
durch telegraphiſche Anfrage feſtgeſtellt daß ſich die verſchwundene
Decke in einen Strohſack des Quartiergebers verſteckt wieder
gefunden hat und hat deshalb ſeinen Strafbefehl aufgehoben

K Erfnurt 9 Sept Geſtern fand in hieſiger Provinzial
Taubſtummenanſtalt die 8 gottesdienſtliche Verſammlung
erwachſener Taubſtummer ſtatt Am Sonnabend vormittag gab
es auf dem Sangerhäuſer Strange im hieſigen Bahnhofe einen
Zuſammenſtoß indem die Maſchine des einlaufenden Per
rriee auf einen dort ſtehenden Reſervewagen fuhr und dieſen
ſtark beſchädigte Auf dem Johannisplatze bei Erfurt erſchoß
ſich geſtern vormittag ein dem Trunke ergebener Mann aus
Langenſalza Am Abend vorher hatte derſelbe ſeine 6 Kinder mit
Erſchießen bedroht

A Torgan 9 Sept Wenn auch während der heute beendigten
Einquartierungszeit des 96 Jnf Rgts und des 4 Jäger Bat
durch deren Kapellen beſondere muſikaliſche Genüſſe geboten
wurden ſo hatten doch auch während dieſer Zeit die ſeitens der
Kapelle unſerer 72er veranſtalteten Konzerte für die hieſige Ein
wohnerſchaft ihre volle Anziehungskraft behalten Faſt erſchien
es als ein Wagniß wenn wie an einem der vorigen Sonntage
die Kapelle der 96er im Schützenhauſe die der Jäger des Nach
mittags im nahen Werdau und abends im hieſigen Theaterſaale
des Preußiſchen Hofes konzertirten zu derſelben Zeit auch die
Kapelle der 72er in ihrem gewöhnlichen Konzertlokale dem Tivoli
ein Konzert ankündigte Allein bald zeigte es ſich durch den
zahlreichen Beſuch welche Werthſchätzung der Kapelle und ihrem
Leiter ſeitens des hieſigen Publikums dargebracht wurde Auch
das geſtrige im Tivoli von derſelben Kapelle abgehaltene Kon
zert das letzte vor dem heute erfolgten Ausmarſch in das
Manöver bot des Guten und Schönen viel und befriedigte all
emein Geſtern hielt in der Stadtkirche Hr ArchidiakonusPatlas aus Herzberg eine Gaſtpredigt die erſte von den

zahlreichen Bewerbern zu der hier frei werdenden Diakonatſtelle
4 Weißzenfels 9 Sept Der auf der Militärbahn von

Berlin nach Zoſſen auf ſo gräßliche Weiſe ums Leben ge
kommene Soldat ſtammt aus unſerer Stadt und heißt Hermann
Kämpfe Geſtern nachmittag hatten ſich die Jün glingsver
eine der Städte Naumburg Zeiß Merſeburg undWeißenfels zur Feier ihres Bezirksfeſtes auf dem Bade zu
ſammengefunden Den Haupttheil des Feſtes bildete ein Vortra
des Hrn Paſtors Delius Merſeburg Die Vereine haben ſi

Probinzial Nachrichten
O Wittenberg 9 Sept Am Sonnabend rückte hier ein
emonte Kommando der Merſeburger Huſaren

ein Offizier zwei Unteroffiziere und 20 Huſaren ein das inſoferneiniges ufſehen erregte als 12 Huſaren ihre Pferdekoppeln zu
uß an der Hand führten Die nach der Urſache gefragten
uſaren gaben anfangs an daß ſie ſich derr Biere hätten bald

Reiterei und reitende Artillerie vor welche die raſch erſcheinende
Infanterie des Weſtcorps zurücktrieb Der Hauptkampf wogte
um die Höhenzüge zu beiden Seiten der Straße Den Schluß
bildete ein Sturmangriff der Weſt Diviſion mit Jnfanterie
Das Centrum der ausgedehnten Gefechtslinie bildete Glauchau
Mittags 1 Uhr wurde Das ganze Halt geblaſen und es folgte
die Kritik Sodann begaben ſich der Kaiſer und König
Albert auf dem ganzen Wege von der zahlreich erſchienenen
n Volksmenge jubelnd begrüßt nach Schloß Schleinitz woſelbſt
die Gutsbeamten Pfarrer und Lehrer mit der Schuljugend die
Majeſtäten bewillkommneten die Gutsbeſitzer der Umgegendwaren hierzu zu Pferde erſchienen Abends iſt großes Vlwat

m des II Armeecorps oberhalb Schleinitz und Großholz An der
t Ka im Schloß Schleinitz nahmen der Kaiſer der König

lbert und der Prinz Georg theil während der PrinzRegent von Braunſchweig Prin Leopold von Baiern
und der Erbgroßherzog von Sachſen Weimar imn hieſigen königlichen Reſidenzſchloſſe das Mahl einnahmen

l Dresden 9 SeptDer Kaiſer und der König Albert begaben ſich nachdem
um 2 Uhr im Schloſſe Schleinitz das Frühſtück eingenommenworden war nachmittags 5 Uhr zu Hferde wieder in das
Manöverfeld Das Mittagsmahl zu welchem 21 Einladungen
ergangen ſind findet um 7 Uhr im Schloſſe Schleinitz ſtatt Die
Abreiſe des Kaiſers nach Minden erfolgt morgen mittag

n 12 Uhr mittels Sonderzuges von Lommatzſch aus

UniverſitätsNachrichten
I Salle 10 Sept Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Karo
n liniſche deutſche Akademie der Naturforſcher veröffentlicht
c in der Auguſtnummer der Leopoldina Zur Feier der fünfzig

jährigen Erfindung der Photographie eine von D J Schnauß
irektor des photographiſch chemiſchen Jnſtituts in Jena ver

aßte kurz gedrängte Geſchichte der Photographie von ihrer Ent
deckung bis jetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nachdem die Ent würfe zu dem von ſeiten des Reichs dem

Kaiſer Wihelm I zu errichtendem Denkmal in dem Landes
ausſtellungsgebäude am Lehrter Bahnhofe zu Berlin Aufſtellung
e haben ſind dieſelben vom Mittwoch den 11 d ab allen

eſuchern welche zu der dort befindlichen Ausſtellung für
Unfallverhütung Zutritt haben ebenfalls und ohne weiteres zu
gänglich

I Der namhafteſte Beitrag für die plöner Zoologiſche
Station iſt dem D Otto Zacharias in der Höhe von 5000 P
unlängſt von einem ungenannten Freunde wiſſenſchaftlicher Be
ſtrebungen in Dresden zur Verfügung geſtellt worden Das
Geld traf mit folgendem Schreiben bei Hrn Bürgermeiſter
Kinder in Plön ein Nachdem ich kürzlich durch die National

2 n Saale 9 ethan Geſtern fanditung erfahren habe daß Sie Beiträge Frrichtun zum untern Saaleverband zuſammengethan Geſe Leela en m er e r ehren a brllche Kirche nfeier erwachſenener Taubſtummer
atgeſtatte ich mir Jhnen zu dieſem Behufe einl 3000 M zu

überſenden Vielleicht komme ich einmal nach dort wenn die
Sache fertig iſt und werde mich dann durch den Poſtſchein als
Geber dieſer 3000 M legitimiren Jm Jntereſſe des wiſſen

Meineweh Kr Weißenfels 9 Sept Heute wurde hier
unter reger Betheiligung der Gemeinde das Guſtav Adolf
Feſt der Ephorie Liſſen gefeiert Jn dem mit vielen Blumen

chaftlich werthvollen Unternehmens wäre es wünſchenswerth aus den Gewächshäuſern des Hrn Kirchenpatrons Baron
ß es noch mehrere ſolche opferwillige Spender im Sachſen v Bodenhauſen geſchmückten Gotteshauſe hielt Hr Sup

lande gäbe Auch Leipzig hat ſich durch ſtattliche Beiträge D 8 ch immer aus Naumburg über Römer 12 V 13 die Feſt
für die projektirte Station ausgezeichnet inſofern dort mehrere predigt Die Erlebniſſe welche der Redner aus ſeiner Thätigkeit
wohlhabende Private einige nambafte Verlagsfirmen und auch in Smnhrna und Italien erzählte feſſelten die zahlreichen Zuhörer

ungemein Nachmittags fand im Gaſthauſe eine Nachfeier ſtattDer Hans Meyer der rühmlichſt bekannte Afrikareiſende größereSig S bei welcher der Saal gefüllt war Die Eröffnungsanſprache hieltSpenden in Ausſicht geſtellt hahen Für diejenigen welche ge
ſonnen ſind das geplante wiſſenſchaftliche Unternehmen zu fördern Hr Oberpfarrer Schmidt Teuchern welcher auf den Evan
fügen wir hier erklärend bei daß die plöner Station nach ihrer geliſchen Bund hinwies Hr Paſtor MichaelLöbau erſtattete
Errichtung den Zweck verfolgen wird die einheimiſche Süßwaſſer ſodann den Bericht und der Feſtprediger ſchloß daran noch ver
thier und Pflanzenwelt nach allen Richtungen hin zu erforſchen e t aus ſeinen Erlebniſſen Die

ollekte erbrachte 75 Menau ſo wie dies in größerem Maßſtabe die negpeler Station
es De Dohrn im Hinblick auf das Mittelmeer mit anerkannten S Elſterwerda 9 Sept Geſtern wurde in dem benach

Erfolge thüt Es unterliegt gar keinem Zweifel daß das barten Bockwitz das Guſtav AdolfFeſt des Zweigvereins
Zacharias ſche Projekt eine nothwendige Ergänzung zu der Station Ephorie Elſterwerda gefeiert Aus dieſem Anlaß war die Orts
am Golfe von Neagpel bildet die ſich lediglich mit dem Gethier kirche aufs beſte geſchmückt Die Feſtpredigt hielt Hr Diviſions

prediger Thiel aus Frankfurt a O Der Ertrag der Kollekteder Salzfluth befaßt Die namhafteſten Naturforſcher wie
Virchow du BoisReymond Leuckart Carl Vogt uſw zollen der war an 120 M Die Geſänge hier und bei der Nachfeier wurden

von dem Sängerchor des hieſigen Seminars ausgeführt UmIdee des Dr Zacharias uneingeſchränkten Beifall Zur Deckung

I O Delißgſch 9 Sept Ein geſtern nachmittag auf der LeStraße hier abgehaltenes Skraten Werten nen v
Delitzſcher Radfahrer Klubs zeigte welche Fortſchritte de
Verein macht Die Betheiligung an dem Rennen war eine leh
hafte Da nur einige auswärtige Fahrer an demſelben theil
nahmen dürften die Namen der Sieger außerhalb nicht intereſſiren
Bei allen Rennen wurde die Strecke von 4000 m gefahren Nach
dem Rennen wurde eine Korſofahrt mit Muſik durch die Straßen
der Stadt unternommen und abends fand in Stadt Leipzig
Konzert Preisvertheilung und Kunſtfahren ſtatt

A Seehauſen i Altm 8 Sept Heute nachm fand in dem
nahen Gr Beuſter unter Theilnahme der ganzen Gemeinde die
feierliche Einweihung zweier neuer Glocken zu deren Herſtellung
die königl Regierung 3000 M geſpendet ſtatt Mit dem
1 Okt tritt Hr Sup De Wolf zu Oſterburg in den wohl
verdienten Ruheſtand Zu der frei werdenden Oberpfarrerſtelle
ſind 22 Meldungen eingegangen Die erſte Gaſtpredigt wird der
geiſtliche Jnſpektor der Francke ſchen Stiftungen in Halle Hr
Palmié am nächſten Sonntage dort halten

c

Dem Oberſtlieutenant v w etatsmäßigen Stabs
offizier im 1 Thür Jnſ Rat Nr 31 iſt die Genehmigung er
theilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe
mit Eichenlaub des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer
Löwen

Dem Modelltiſchlermeiſter Ernſt Mahrholz zu Jlſenburg
im Kreiſe Wernigerode iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Perſonal Chronik Zu ver ev Pfarrſtelle zu Hoengedaq
Diözes Mühlhauſen iſt der bisherige Hiltsprediger Friedrich
Auguſt Franz Eppert berufen und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle
zu Martinsrieth Diözes Sangerhauſen iſt dem bisherigen
Pfarrer in Cobbel Friedrich Otto Treuding die ev Pfarrſtelle
zu GroßWulkow Diözes Sandan dem bisherigen Hilfsprediger
Georg Simon Ludwig Johannes Kirchner die ev Pfarrſtelle zu
Weßmar Diözes Schkeuditz dem bisherigen Oberprediger in
Aken Heinrich Guſtav Adolf Lindemuth verliehen Zu der ev
Pfarrſtelle zu Bedra Diözes Mücheln iſt der bisherige Pfarrer
in Schnellroda Friedrich Wilhelm Hermann Schuſter zu der
ev Archidiakonatſtelle an der Kirche Beatae Mariae Virginis zu
Mühlhauſen der bisherige Diakonus an derſelben Kirche Georg
Jber zu der ev Archidiakonatſtelle an der Stadt und Pfarr
kirche zu Wittenberg der bisherige zweite Diakonus an derſelben
Georg Ludwig Schleusner berufen und beſtätigt Der Kandidat
der Theologie und des höheren Schulamts Arnd Friedrich Jacob
iſt zum zweiten Lehrer der Kloſterſchule Donndorf anſtelle des
aus geſchiedenen Lehrers Dittmar ernannt

r Altenburg 9 Sept
Wettiner Hof vollzogen worden

beträgt 350,000 M in Aktien zu je 1000 M Die Aktien ſind
ſämmtlich von den Gründern übernommen und werden zur
Zeichnung nicht aufgelegt werden Die Leitung des Gaſthauſes
wird in den Händen des Hrn Karl Störzner verbleiben
Der meiſtbeſuchte Gaſthof unſerer Stadt Hotel de Saxe, wird
als ſolcher eingehen in ſeinem Erdgeſchoß ſollen Kaufläden ein
gerichtet werden Der ſeit Ende der ſechziger Jahre in
Ronneburg beſtehende Konſumverein Harmonie, e G
hat ſich aufgelöſt

8 Gera 8 Sept Der heute hier ſeine Hauptverſammlung
abhaltende Verein Thüringer Gemeindebeamten beſchloß
nach eingehender Erörterung bei den Stadtraths und Gemeinde
rathsbehörden dahin vorſtellig zu werden daß die Gemeinde
beamten nach 2 bis 3jähriger Probedienſtzeit feſt angeſtellt und
dadurch des Vortheils der Penſionsberechtigung nach dem Staats
dienergeſetz theilhaftig werden Als Verſammlungsort nächſten
Jahres wurde Apolda gewählt Der Verein zählt jetzt 260
Mitglieder Eine unangenehme Sache iſt jetzt unſeren ſtädti
ſchen Behörden paſſirt Dieſelben haben ſich einen neuen
Teleſkop Gaſometer angeſchafft und das Bauamt verbietet
denſelben jetzt in der ſtädtiſchen Gasanſtalt aufzuſtellen da es den
baupolizeilichen Verordnungen widerſpreche Leider hatten ſich
Stadtrath und Bauamt über die Sache vorher nicht ver
ſtändigt

Gera 9 Sept Mit der Einrichtung von Badeanſtalten
in den öffentlichen Volksſchulen wird nunmehr auch hier ein
dankenswerther Anfang gemacht Der Gemeinderath Stadt
verordneten wird ſich in ſeiner nächſten Sitzung mit
Bewilligung der Mittel für eine ſolche Einrichtung in einem
hieſigen Bürgerſchulgebäude zu beſchäftigen haben das haupt
ſächlich von Kindern wenig bemittelter Eltern und von Kindern
von Arbeiterfamilien beſucht wird

e 2
Veriniſchtes

Vermächtniß Der Maler Grandjean eine in pariſer
Künſtlerkreiſen beliebte Perſönlichkeit iſt geſtorben Sein ganzes
Vermögen in Höhe von 800,000 Francs hat er ſeiner Vaterſtadt
Tonlon vermacht Zum Dank hierfür veranſtalteten die Ge
meindebehörden von Toulon dem Wohlthäter ein glänzendes

Am 7 d iſt die Gründung
Das Aktienkapital

der zunächſt entſtehenden Ausgabe iſt die Summe von 16,000 M 5 Uhr fand eine Nachfeier im Hermannſchen Gaſthofe ſtatt Die

erforderlich Zahl der Beſucher war eine große
ſchaft in die Einſamkeit der Natur Jhr Geſicht glühte vorden letzten Krieg verzögerte Hochzeit ſein und erwartete man

Begräbniß

auf dem alten Schloſſe wo ſich mancherlei Gäſte Nachbarn
Freunde und Verwandte eingefunden nur noch den Bräutigam
und den Sohn des Hauſes aus Feindeslanden um in wenigen
Tagen das Feſt zu feiern

Die Geſellſchaft war bei Tafel und hatte faſt abgeſpeiſt
Der Nachtiſch ward aufgetragen Der Wein erheiterte die
Gemüther und die Fröhlichkeit ließ ſich lauter vernehmen Es

elen ſelbſt ſchon die herkömmlichen Scherze auf die ſchöne
raut die man bald hoffen durfte als junge Frau zu begrüßen

Und man begriff nur nicht wie lange die beiden ſchon am
Morgen erwarteten Jünglinge ausblieben deretwegen man
ſogar das Mittageſſen vergebens um einige Stunden auf
geſchoben hatte Die Gräfin hatte genug zu thun ihren Gatten
zu zerſtreuen der über die getäuſchte Erwartung bereits ver
drießlich zu werden anfing und ſah es alſo gern daß das
Geſpräch auf einen andern Gegenſtand überging und politiſch
wurde Auch zog die Politik den alten Herrn bald ohne daß
er es merkte von allem Perſönlichen ab und ließ ihn ſeine
Gedanken in das Allgemeine verlieren derweil die Frau vom
Hauſe über die Wendung ſchon aus dem Grunde froh war
weil ihre ſonſt ſo lebhafte und witzige heute ungewöhnlich ernſte
Tochter damit aufhörte der Gegenſtand der ihr läſtigen all
gemeinen Aufmerkſamkeit zu ſein

Das Eſſen macht ſtillſchweigen das Trinken ſchwatzen hat
ſchon Anacharſis geſagt und ſo wurden die Frauen die
weniger als die Männer getrunken hatten ihnen gegenüber
immer ſchweigſamer Emilie war in Gedanken und in eine
ſie ſelten anfechtende elegiſche Stimmung vertieft und beobachtete
während des enthuſiaſtiſchen Politiſirens über Krieg und Frieden
durch die offenſtehenden Flügelthüren des Gartenſaales in dem
P ſpeiſten den prächtigen Herbſinachmittag und das Spiel
er Sonnenſtrahlen zu den Fenſtern herein wie ſie an der

Wand und auf den Blumen und Glaäſern der Tafel wider
ſchienen und blinkten Und dennoch waren die ſchönen vollen
Aſtern und Georginen mit den bald ſtrotzend ſatten bald
melancholiſch bleichen Farben in denen ihr Blick ſchwelgte
die letzte Gabe und Kraft des dahinſterbenden Jahres

Aufgeregt wie ſie war ſehnte ſich Emilie gus der Geſell

Erhitzung die Gegenwart zog wie die Bilder einer Zauber
laterne an ihr vorüber und wenn zumal der Gedanke ſich
dazu geſellte daß ihr ganzes Leben ſich nun von Grund aus
umgeſtalten ſolle kam ihr alles nur wie Traum und Täuſchung
vor Manche wenn auch die natürlichſten Ereigniſſe im Leben
werden uns erſt glaublich nachdem ſie eingetreten oder ver
gangen ſind und Emilien geſchah dies jetzt mit der Vorſtellung
ihrer nahen Vermählung die ſie noch immer von ſich ab
zuhalten gewußt hatte Das Weinen war ihr dabei näher
als das Lachen den anderen und ſie benutzte den günſtigen
Augenblick ſich fortzuſchleichen und gelangte unbemerkt über
den Schloßhof Sie ſchritt durch den Eingang über die noch
gangbare Zugbrücke an den beiden verfallenen Thürmen jenſeits
vorbei und bog in den alten Lindengang der den Schloßberg
hinab ins Thal führte

Viele gelbe Blätter lagen ſchon abgewelkt am Boden unter
den hohen Bäumen Jedoch ſchien die Sonne noch warm auf
die bunte Farbenpracht der Landſchaft und die langen weißen
Sonnenfäden zogen eben zum erſten male durch die ſtille Bläue
der Luft und verloren ſich in den violetten Duft der Ferne
aus der ſie unſichtbar kamen Emilie wandte ſich ſeitwärts
in das Gebüſch und der angenehme Modergeruch der auf
dem ſchwarzen Boden faulenden Blätter die Eſſenz aller
ſommerlichen Ueppigkeit quoll ihr entgegen Rothes gelbes
und grünes Laub in allen Schattirungen bekleidete die anderen
Bäume und Gebüſche die es länger als die Linde feſthielten
Jn der Einſamkeit ihrer Wanderung rief aber nun der
Gedanke an ihren erwarteten Verlobten abermals die Frage
in Emilien wach was aus ihrer Verbindung mit ihm werden
wie ſich ihre Zukunft an ſeiner Seite geſtalten könne Und
ſie mußte infolgedeſſen eingeſtehen daß ihr Wohlwollen im
Grunde vielleicht noch mehr von Gleichgiltigkeit als Liebe an
ſich habe Sturms Charakter und Weſen kam ihr wenn ſie
deſſen lebhaft gedachte ſo fremd vor daß ſie davor erſchrak
Wenn wir ſonſt wohl zu leichtſinnig auf die ernſteſten Ver
hältniſſe des Lebens eingehen ſo trägt meiſt unſer Herz die h

re

hatte ſich dagegen das zu ihrem Bruder geſtaltet Das
Gefühl für ihn war ihr das heiligſte das ſie kannte und ſie
trennte es ein für allemal von dem Leben verſchloß es in ihr
Jnnerſtes und zog es gleichſam nur in geweihten Stunden
hervor um ſich daran zu tröſten und zu ſtärken Eine früh
zeitige getäuſchte oder ſich täuſchende Liebe zu einem Dritten
hatte Emilie über die die Jugend ſo oft untergrabende oder
verſcherzende Empfindſamkeit hinweggehoben und ſie eine un
vergängliche Heiterkeit des Sinnes finden laſſen Sie genoß
ihr Leben mit Muth und Luſt und wußte die Vorzüge die
ihr die Natur mit ihrer erblühten Schönheit verliehen hatte
zu ihrer und anderer Freude geltend zu machen indem ihr
ſicherer echt vornehmer Takt allem was ſie that den Stempel
des Schicklichen aufdrückte Heute wußte ſie ſich nun aber
keineswegs zu erklären wodurch ihr gewohnter Gleichmuth
geſtört worden war Das Gefühl der Unhaltbarkeit ihres
Verhältniſſes zu Sturm und der Abſtand zwiſchen dieſem und
dem zu ihrem Bruder hatten ſie wohl überraſcht vielleicht
ward ihre Verwirrung jedoch noch mehr durch ihre wider
das Opfer der Freiheit empörte Jungfräulichkeit bedingt
Denn ſie glaubte ſich zum erſten male ſagen zu müſſen der
Kreislauf ihres Lebens habe ſie zu dem Punkte geführt auf
dem es kulminire und die Jugend vorüber ſei und als Wahr
zeichen deſſen galt ihr auch der Umſtand daß ſie keine ſo
leidenſchaftliche Freude mehr als früher am Herbſte empfand
den die Jugend nicht häufig gegen den Frühling zurückſetzen
mag Ja ſie hatte im vergangenen Frühlinge und doch viel
leicht mehr aus Widerſpruchsgeiſt gegen die politiſch und
kriegeriſch bewegte Zeit die ſie haßte zum erſtenmal in ihrem
Leben wahrhaft zu verſtehen geglaubt warum die Dichter mit
Entzücken den Frühling beſingen Und jetzt ſchwermüthig
ſelbſt wie der Herbſt der ſie umgab ärgerte ſie ſich über ihre
Kälte gegen ſeine Reize die ſie ſonſt immer erfriſchten und
begeiſterten und ſehnte ſich nach dem Frühlinge außer ſich
an dem wir uns meiſt erſt in der abſteigenden Hälfte
unſeres Lebens feſthalten wenn wir ihn in uns verloren

aben

Fortſ folgtSchuld hier war es der Verſtand der ſich übereilt hatte
Wie viel zärtlicher als ihr Verhältniß zu ihrem Bräutigam
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orſintfluthliches Panorama Anſtelle einesg7 Eimbrennten wiſſenſchaftlichen Panorama s im Jardin
n on zu Paris bat der Maler Caſtellani ein neues

2 ndet das in dieſen Tagen eröffnet werden ſollte Das Rund
volle führt uns mitten in die vorſintfluthliche Welt Vulkane
eechen plötzlich im Meere aus und ſchleudern ihre Auswürfe auf

feſte Land Rieſige Teleoſaurier ſtürzen ſich in die Fluth
das nicht verſchüttet zu werden An einer andern Stelle weicht
D wildes Pferd das ſich plötzlich einem Krokodile gegenüberſieht

ein a Ein Mammuth Kett plötzlich eine Familie von Höhlen
urd ſich gegenüber Weiterhin erblickt man Tintenfiſche von
Je heurer Größe und Chirodonte Zwei Pterodactylen bekämpfen

in der Luft während ein RieſenJguanodon den Fluthen ent
igt Jn einem Walde ſieht man an einem Fluſſe einen

ahrnis einen Rieſenvogel von 4 m Höhe am Waldesrande ein
de Rieſenhirſche Höhlenbären greifen einen Stamm Ur

Weſen an Jm Hintergrunde ſieht man ausgedehnte Gletſcher
Eine enorme Phythonſchlange die f aufrichtet verbreitet den

ößten Schrecken unter Menſchen und dem verſchiedenſten Gethier
Kerunter ficht der Jchtyoſaurus mit dem Pläſioſaurus einen
hitzigen Kampf aus Alle Thiere ſind genau nach den gefundenen
Reſten und wiſſenſchaftlichen Werken rekonſtruirt worden

Dem Kapitän Knudſen, Führer des am 4 April d J
verunglückten Dampfers Danemark dem es gelang alle Paſſa

ſere und Mannſchaften ſeines Schiffes nach dem vorüber
ahrenden Miſſouri zu retten wurde vom König von Däne
mark das Ritterkreuz des Danebrogordens verliehen Von zahl
reichen Vereinen und den betheiligten Verſicherungsgeſellſchaften

ar eine Dankadreſſe an den Kapitän Knudſen beſchloſſen worden
dieſelbe wurde am 9 d feierlich überreicht Gleichzeitig wurden
Kapitän Knudſen und ſeine Offiziere mit Silbergeſchirr und die
Mannſchaften des Danemark mit Geldbeträgen beſchenkt

Schachtunglück Nach einer Meldung der Bresl Ztg
aus Zabrze iſt während der Vornahme von Schachtarbeiten in
der Konſolidirten Redenhütte die Eſſe eingeſtürzt welche das
Wellblechdach des Blechwalzwerkes durchbrach Zwei Perſonen
wurden getödtet drei verletzt

Das zweite Opfer des mörderiſchen Ueberfalls
von Jaroslau, der Oberlieutenant Schubert iſt wie man
eute meldet ſeinen Verletzungen erlegen Die Entdeckung desLhaters ſowie die Enthüllung der Beweggründe des Verbrechens

werden natürlich dadurch daß beide Offiziere als Opfer des Atten
tats gefallen ſind weſentlich erſchwert Nach bisherigen Er
hebungen erſcheint es aber wahrſcheinlich daß beide Ueberfälle
durch ein und denſelben Thäter ausgeführt worden ſind und daß
derſelbe es auf die Beraubung der Offiziere abgeſehen hatte wo
ran er nur durch das alsbaldige Hinzukommen anderer Leute ge
hindert worden iſt

Eine heitere Telephongeſchichte berichtet man der
Fkf Ztg aus Ulm Dieſer Tage war Miniſterpräſident Frh
Pr v Mittnacht der neben unſeren auswärtigen Angelegenheiten
auch Eiſenbahnen Poſt Telegraphen und Telephon lenkt ganz
inkognito hier zu Beſuch bei ſeinem Sohn Lieutenant bei der
Artillerie und mit ihm der Schwiegervater des letzteren der
amburger Senator und Großkaufmann S Die Herren been die Stadt das Münſter den Bahnhof und ſchließlich

ſollte der hamburger Beſuch auch die neu angelegte Kupferdraht
Telephonleitung Ulm Stuttgart probiren um ſich von der Vor
trefflichkeit des würtembergiſchen Telephonweſens zu überzeugen
Sie begaben ſich aufs Telephonamt ehrerbietigſt empfangen von
dem Vorſtand und der Herr Miniſter ruft perſönlich nach Stutt
art Bitte Miniſterium des Auswärtigen Es dauert eine

eile keine Antwort Auf wiederholtes Klingeln läßt ſich endlich
eine ſtuttgarter Stimme vernehmen und es entſpinnt ſich fol
gendes Zwiegeſpräch Stuttgart Wer iſcht dort Ulm
Miuiſterpräſident Mittnacht Stuttgart Ach was machet

Sie mir nix weiß der Herr Miniſterpräſident iſcht net in Ulm
Ulm Doch doch ich bin hier Rufen Sie ſogleich Herrn
Miniſterialrath B ans Telephon Stuttgart Der iſcht
net da Ulm Wer ſpricht denn eigentlich dort Stutt
gart Kanzleidiener Ulm Alſo rufen Sie ſogleich einen
der Herren meines Miniſteriums Stuttgart Die Herre ſind
alle ſchpaziern Ulm Dummes Zeug Jch befehle Jhnen rufen
Sie augenblicklich einen meiner Räthe Stuttgart Sie ſind
ja gar net der Herr Miniſterpräſident der hat heut in Ulm nix
thun Sie ſind der Herr J und wollet mi bloß wieder foppen
uf den Leim gang i net Ein ſcharfes Ablänten von Stutt

gart machte der weiteren Unterredung ein Ende und dem ver
kannten Herrn Miniſterpräſidenten blieb nichts übrig als mit dem
halbunterdrückten Ausruf Der E das Mikrophon an den
Haken zu hängen Der Herr Senator aber bemerkte trocken
Mein Lieber Dein Reich iſt ſo groß da kann es wohl geſchehen daß unterwegs die charakteriſtiſche Klangfarbe der Stimme

verloren geht im übrigen iſt euer Telephon eine recht gemüth
liche Einrichtung Der Herr Miniſterpräſident ſoll andern
a ſeinen Kanzleidiener die Klangfarbe etwas aufgefriſcht

en

Große Erbſchaft Eine berliner Lokal Korreſpondenz
erzählt folgende etwas romanhaft klingende Geſchichte Ein nur
mit einem Hemdchen bekleideter zweijähriger Burſche war es den
vor etwa zehn Jahren Gäſte der ſchen Gaſtwirthſchaft in der

uguſtſtraße auf dem Hofe im Schnee liegend fanden halb
erfroren brachten ſie das Kind in das Lokal wo die Frau des

irthes ſich des Kleinen mütterlich annahm Mehrere Tage
vergingen und als Nachfrage nach dem Kleinen nicht gehalten
wurde meldete Frau B den Fund der Polizei welche nunmehr
teſtſtellte daß der Knabe der Sohn einer Gefaällenen ſei welche
Arz zuvor in der Charité verſtorben war Das ſche Ehepaar
uchte nun nach Verwandten des Kleinen welche obwohl den
geſſren Geſellſchaftsklaſfen angehörend doch erklärten von der
Saiſe nichts wiſſen zu wollen ſodaß der ſelbſt mit Glücks

aütern nicht geſegnet iſt ſich entſchloß den Kleinen an Kindesſtatt
anzunehmen B ſiedelte im Laufe der Jahre nach der Friedrich
in über wo er in einem Weinreſtaurant Geſchäftsführer

er Hier verkehrte die Crème der Geſellſchaft u a auch ein
We tergutsbeſitzer aus Vorpommern der eines inneren Rebels

hen hier ärztliche Hilfe ſuchte Der Kleine kannte gar bald
t Stammgäſte des Lokals und namentlich war es der Guts
ſiter Hr v der den Jungen liebgewonnen und eines
don von B erfuhr unter welchen Umſtänden jener ſein
9ptivkind geworden ſei Seitdem blieb Hr v P aus der

ad wirthſchaft fort Wiederum verſtrichen zwei Jahre als vor
m er Wochen Hr B von einem Notar erſucht würde bei

vorzuſprechen Hier erfuhr nun daß Hr v P der
zater des Knaben geweſen daß er vor mehr als 13 Jahren als

Fin Anaben 3W hria Freiwilliger bei den Gardedragonern gedient und ein
ältniß mit der Tochter ſeiner Zimmervermietherin gehabt

einem u a ädchen hatte ſpäter die Mutter verlaſſen und ſich
arauf iederlichen Lebenswandel ergeben Hr v P ſei bald

zu verl urch den Tod ſeines Vaters gezwungen geweſen Berlin
nehme raſſen und die Verwaltung ſeiner Güter in die Hand zu
operatte Vor etwa 8 Wochen ſoll Hr v P an einer Krebs

tion geſtorben ſein und ſeinem natürlichen Kinde ein Erb
8 je 120,000 dem treuen AdoptivVater aber für die

teſte erauslagten Erziehungsgelder die Summe von 30,000 M
entariſch vermacht haben

Das Unglück von Antwerven
chreibt der Voſſ Ztg vom 8 Noch niemals iſt über

e des gr eine ſo unheilvolle Kataſtrophe hereingebrochen wie
die von fersß nachmittag Der Metallhändler Corvilgin wollte

verwerthe er ſpan Regierung gekauften Patronen in der Weiſe
ondern d da er ſie auseinandernehmen Blei und Kupfer

Mat dieſe Metalle behufs Verkaufes in Barren ſchmelzen
abwerfen h Technete daß ihm das eine halbe Million Francs

würde er wollte daher im Dorſe Auſtruxeel bei Ant

ManAntweir

werpen an der Schelde die erforderlichen Baulichkeiten errichten

Die Stadtverwaltun
da dieſe Fabrik im Nordweſten des Beckens Kattendyck inmitten
der maritimen Einrichtungen und nur 200 m von den großen
Petroleumbehältern entfernt bei den Becken Afrika und Amerika
angelegt werden ſollte ſomit eine ſtändige Gefahr ſein würde
Corvilain wandte ſich an die antwerpener Provinzialdeputation
Beſchwerde führend und ſetzte die Ertheilung der Erlaubniß durch
er beſchäftigte 150 Arbeiter meiſt Weiber und junge Mädchen
auch Kinder Am Freitag nachmittag um 2 Uhr durchſchütterte
die furchtbare Exploſion die Stadt Antwerpen Fenſter und
Spiegelſcheiben zerſprangen Fenſter herrlichſter Arbeit zer
ſplitterten in der Kathedrale ein Theil des Daches derBörſe wurde zerſtört die Börſenverſammlung ſtob aus
einander Der Boden erbebte Mächtige Rauchwolken er
hoben ſich über der Stadt und verhüllten die Sonne
Patronen flogen überall umher und richteten an den Dächern
Verwüſtungen an Alle Bewohner welche eine begreifliche Panit
ergriff ſtürzten auf die Straßen und dem Hafen zu Feuerſäulen
erhoben ſich gegen den Himmel Das Dorf Auſtruwiel bot das
Bild grauſigſter Zerſtörung rings herum verſtümmelte und ver
brannte Leichen jammernde Verwundete Aus den Trümmern
der Fabrik loderten die Flammen Hatte ſchon die Exploſion
die Petroleumbehälter die Docks die Schuppen des Beckens
Afrika arg beſchädigt ſo wuchs die Gefahr als das Feuer die
23 der Stadt gehörigen gemauerten Petroleumbehälter welche
57,000 Fäſſer Petroleum bargen und die drei der Firma
van Rieth gehörigen Behälter deren größter 80,000 Fäſſer
ruſſiſchen Petroleums enthielt ergriffen hatte Das Feuer griff
raſend ſchnell um ſich Exploſion folgte auf Exploſion ein wahres
Feuermeer ergoß ſich und überſchwemmte ein Hektar mit brennen
den Fluthen Jnzwiſchen hatte das Rettungswerk begonnen ſo
weit die Hitze es geſtattete ſchaffte man die Verwundeten und
Leichen in die Krankenhäuſer der Stadt Da an ein Löſchen des
Feuers nicht zu denken war ſo beſchränkten fich die Anſtrengungen
der Soldaten und Feuerwehr der zur Hilfe geeilten Bürger
darauf die übrigen Petroleumbehälter die Schuppen und die
Schiffe in den Becken Afrika und Amerika zu ſchützen Da der
Wind nur ſchwach und der Schelde zu wehete ſo gelang
dieſes Rettungswerk wenigſtens zum Theile aber das Feuer
richtete dennoch ſchwere Verwüſtungen an deren Umfang ſelbſt
heute noch nicht zu überſehen iſt Die der Stadt gehörigen
Petroleummagazine wie das der Firma van Rieth ſind zerſtört
alle Waarenſchuppen und Einrichtungen der Becken ſind auf das
Schwerſte beſchädigt das Gebäude welches die große mit einem
Koſtenaufwande von 500,000 Fres angefertigte Ausſchöpfungs
maſchine enthielt iſt zuſammengeſtürzt und die Maſchine iſt zer
ſtört alle Häuſer an den Quais längs der Schelde und der
Becken ſind ein Trümmerhaufen Die Firma van Rieth verliert
allein 3 Millionen Fres an dem verbrannten Petroleum Die
Exploſion bei welcher 250,000 kg Pulver und 35 Millionen
Patronen in die Luft geſprengt worden ſind war eine ſo gewal
tige daß ſie ſelbſt in Mecheln Saint Nicolas Lierre gehört
worden iſt Die Zahl der Opfer iſt mit Genauigkeit nicht feſt
zuſtellen da zahlreiche verkohlte und entſetzlich verſtümmelte
Leichen und Theile menſchlicher Körper aufgefunden werden
Bis heute iſt die Zahl der Todten auf 160 der Verwundeten
auf 250 darunter 100 ſchwer verletzt feſtgeſtellt Das Feuer
brennt in den mit Petroleum getränkten Ruinen fort und dick
ſchwarzer Rauch hüllt die Unglücksſtätte ein das Feuer wird
erſt in einigen Tagen erlöſchen Von den 115 Perſonen welche
in der Patronenfabrik arbeiteten iſt wohl nur ein einziger mit
dem Leben davongekommen er iſt am Kopfe verwundet Die
ſämmtlichen Opſer gehören den unteren Klaſſen an es ſpielen
ſich herzzerreißende Auftritte bei der Feſtſtellung der Leichen ab
Aller Orten finden auf Veranlaſſung der Zeitungen Sammlungen
für die Hinterbliebenen ſtatt Der König beſuchte heute in Be
gleitung des Miniſters des Jnnern mehrere Hoſpitäler u a
darin untergebrachten Verwundeten Nach einer ſoeben ein
gegangenen Nachricht iſt es gelungen ein Reſervoir mit 10,000
Fäſſern Petroleum zu retten Gegen den Metallhändler Cor
vilain iſt das gerichtliche Verfahren eingeleitet Morgen findet
die Beſtattung der Opfer ſtatt

Zu dem Unglück ſchreibt man uns noch folgendes Die ant
werpener Exploſionskataſtrophe legt Betrachtungen nahe welche
den für die Sicherung des Entrepotverkehrs an genanntem Platze
beſtehenden Bürgſchaften nicht eben zu Ehren gereichen Jetzt
wo das Unglück geſchehen iſt ſtellt es ſich heraus wie un
begreiflich ſorglos um keinen ſchärferen Ausdruck zu gebrauchen
die Handhabung der Sicherheitspolizei an einem internationalen
Verkehrsmittelpunkt von der handelspolitiſchen Bedeutung Ant
werpens geübt worden ſein muß daß es möglich ſein konnte
Maſſen von Exploſionsſtoffen gefährlichſter Art neben noch
größeren Maſſen von Brennſtoffen nicht minder gefährlicher
Art ſozuſagen im Herzen des Hafenverkehrs lagern zu laſſen
Antwerpen kann trotz des großen Unglücks noch von Glück ſagen
daß es nicht durch eine aus Dynamit und Petroleum geborene
von einem Petroleummagazin zum andern ſich fortpflanzende
Brandkataſtrophe zugrunde gerichtet worden iſt Um des Rufes
und der Jntereſſen Antwerpens als Welthandelsplatz willen aber
werden die zuſtändigen Behörden nicht umhin können für wirk
ſamere Einrichtungen zur Hintanhaltung ähnlicher Unglücksfälle
Sorge zu tragen

Vereine und Verſammlungen
Metz 9 Sept Der Geſammtverein deutſcher Ge

ſchichts und Alterthumsvereine wurde heute unter dem
Vorſitze des Stadtraths Friedel Berlin hierſelbſt eröffnet
Anweſend ſind etwa 150 Theilnehmer darunter 50 auswärtige
Der Verein wählte Schwerin zum nächſten Verſammlungsort
Bei dem Feſtmahle welches nachmittags im Militärkaſino ſtatt
fand und an welchem gegen 130 Perſonen theilnahmen wurde
unter großer Begeiſterung ein Huldigungstelegramm an den
Kaiſer beſchloſſen und alsbald nach Dresden abgeſandt Abends
8 Uhr begann bei prächtigem Wetter auf der Esplanade die von
der Stadt zu Ehren des Vereins veranſtaltete Feſtlichkeit bei
welcher ein großes Feuerwerk abgebrannt wurde Die Bevölkerung
der Stadt betheiligt ſich in dichter Menge an der Feſtlichkeit

4 Leipzig 10 Sept Unter Leitung des Hrn Senator
Schulze Gifhorn hielt der Hauptvorſtand kaufmän
niſcher Verbände und Vereine Deutſchlands ſeine
diesjährige Hauptverſammlung im Kryſtallpalaſt hier Die
weſentlichſten z Th recht ſonderbaren Beſchlüſſe ſind die folgen
den Der Verbandstag beſchließt den Vorſtand zu beauftragen
die angeſchloſſenen Vereine überhaupt den geſammten Kauf
mannsſtand insbeſondere aber die nationalliberalen Vereine
Deutſchlands aufzufordern nur für ſolche Kandidaten zum Reichs
und Landtage zu wirken welche für die Jntereſſen des
Detailhandels eintreten Die Konkurs Ausverkäufe
gaben ſchon ſo manche Veranlaſſung zu Klagen dadurch daß
durch Zukauf von Waaren dieſe angeblichen Ausverkäufe in die
Länge gezogen werden werden die ortsanſäſſigen Kaufleute ge
ſchädigt Man beſchloß daß der Herr Juſtizminiſter derartige
Manipulationen unterſagen ſoll Um den Hauſirhandel und
die Konſumvereine zu bekämpfen will der Verband mit
dem Deutſchen Handwerkerbund zuſammengehen Jn mehreren
Vorträgen wurden rein kaufmänniſche Fragen behandelt Eine
förderliche Umgeſtaltung des Kaufmannsſtandes glaubt man durch
die Wiedererrichtung von kaufmänniſchen Jnnungen und
Wiedereinführung von Prüfungen für Kaufleute herbei
zuführen Daß die Detailliſten nur ſchwach in den Handels
kam mern vertreten ſind wurde bedauernd bemerkt jedoch nur
der Ausweg gefunden daß jeder ſelbſt dahin wirken ſoll daß der
Kleinhandel neben dem Großhandel in dieſen Korporationen ſeine
Rechte wahrt Die Errichtung kaufmänniſcher Jnnungen wurde
für wünſchenswerth erachtet und der Vorſtand erſucht eine Ver
bindung mit dem Deutſchen Handelstage anzuknüpfen Der An
trag wer ſelbſtändig oder als Geſchäfteführer ein kaufmänniſches

oder ein anderes bürgerliches Gewerbe treiben will hat vor der
Antwerpens verſagte ihm die Erlaubniß l Eröffnung des Betriebes den Nachweis zu führen daß er in

einem derartigen ſtändigen Gewerbe innerhalb des Deutſchen
Reichs mindeſtens drei aufeinander folgende Jahre als Lehrling
beſchäftigt Ku iſt Stirbt der Jnhaber eines Gewerbes ſo
ſoll deſſen Wittwe als ſolche befugt ſein das Gewerbe weiter zu
betreiben Dieſer Antrag wurde abgelehnt

Die Wanderverſammlung des Deutſchen bienen
wirthſchaftlichen Centralvereins in Stettin wurde am
6 d vom Ehrenpräſidenten des Vereins Oberpräſidenten von
Pommern Grafen Behr Negendank mit einem Hoch auf
den Kaiſer eröffnet Die Verſammlung war von etwa 700 Perſonen
beſucht Durch Delegirte ſind faſt ſämmtliche deutſche Jmker
vereine mit nahe an 20,000 Mitgliedern vertreten Erſter
Gegenſtand der Tagesordnung war die Kritik des preußiſchen
Bienenzuchtgeſetzes nach dem Entwurfe des Abg Letocha durch
Amtsrichter Kolligs Fallersleben Jn der vorher abgehaltenen
Delegirten Verſammlung war einſtimmig beſchloſſen worden
Abgeordneten und Herrenhaus darum zu bitten den Letocha
ſchen Entwurf unter Beſeitigung der von der Faulbrut handeln
den s 13 14 und 15 von deren Aufrechterhaltung ein Scheitern
des Entwurfs befürchtet wurde zum Geſetz werden zu laſſen
Die Verſammlung ſtimmte dem Beſchluß der Delegirten Verſamm
lung und den Ausführungen des Referenten einhellig bei Ueber
Selbſthilfe auf dem Gebiete der Bienenzucht berichtete Haupt

lehrer Simon Franz Buchholz Eine längere Debatte erregte
die Frage Unter welchen Bedingungen iſt die Bienenzucht ſo
einträglich daß eine Familie davon zur Noth leben kann über
welche Hauptlehrer Lehzen Hannover berichtete Der Referent
welcher von den ungemein günſtigen Jmkereiverhältniſſen ſeiner
engeren Heimath der Lüneburger Haide ausging fand in der
Verſammlung mehrfach Widerſpruch da die lüneburger Verhältniſſe
auf keine andere Gegend Deutſchlands anwendbar ſeien Lehrer
em Kanitz Friedland in Oſtpr demonſtrirte in eingehendem
Vortrage die Betriebsweiſe ſeines aus Strohkränzen zuſammen
geſetzten Bienenkorbes dem er den Namen Volksſtock gegeben
hat Die mit der Verſammlung verbundene bienenwirthſchaft
liche Ausſtellung iſt über Erwarten reich beſchickt der Katalog
weiſt gegen 600 Ausſteller auf An lebenden Völkern ſind allein
über 300 der verſchiedenſten Raſſen zur Stelle Als erſten Gegen
ſtand der Tagesordnung am 7 d behandelte in längerem Vor
trage Gühler Pankow die Frage Wie iſt der Konkurrenz des
ausländiſchen Honigs ſeitens der deutſchen Jmker am wirkſamſten
zu begegnen Redner ſtellte zum Schluß ſeines Vortrages
folgende Anträge

Das Präſidium des Deutſchen bienen wirthſchaftlichen Central
vereins wolle veranlaſſen daß

1 einige vom Redner bei berliner Kaufleuten entnommene
mit zur Stelle gebrachte Honigproben von einem vereideten
Chemiker unterſucht werden

2 daß über den Befund dieſer Unterſuchung in den bienen
wirthſchaftlichen Zeitſchriften Bericht erſtattet werde

3 durch Vermittelung des Centralvereins event unter Be
willigung eines Zuſchuſſes ein vereideter Chemiker gewonnen
werde der gegen ein nicht zu hohes Honorar Honigunter
ſuchungen für Jmker Kaufleute und Konſumenten ausführt
worauf von Zeit zu Zeit durch die Tagespreſſe hingewieſen
werden müßte damit das Publikum vor dem Ankauf ſolchen
Honigs gewarnt werde von deſſen Reinheit es nicht unbedingt
überzeugt iſt

4 bei den Behörden mit aller Kraft dahin wirken zu
wollen daß in Deutſchland kein anderes Produkt unter dem
Namen Honig verkauft werden darf welches nicht unveränderter
bezw unvermiſchter von den Bienen gewonnener Honig iſt

Nach kurzer Debatte machte die Verſammlung dieſe Anträge ein
ſtimmig zu den ihren Es folgte noch eine Reihe von Vorträgen
worauf die Verſammlung geſchloſſen wurde

Wangren d Produktenberichte
Getreide

Berlin 9 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 250 t Kündigungspreis 188,5 M Loco
184 194 M nach Qualität Lieferungsqualität 189 per dieſen Monat
und per Sept Okt 188,75 188,25 189 bez per Okt Nov 189,75 bez per
Nov Dez 190,75 190,25 191 190,75 bez per April Mai 195,5 bezahlt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Mongt ver April Mai per MaiJuni per Junt JuliRoggen per 1000 kg Loco ſtill Termine wenig verändert Gekündigt
150 t Kündigungspreis 159 M Loco 154 164 M nach Qualität Liefa
rungsqualität 159 M per dieſen Monat per Sept Okt 158,75 158,6

158,75 bez per Okt Nov 159,25 159,5 bez per Nov Dez 160,5 160,25
160,5 bez per April Mai 164,25 164 164,25 bezahlt

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 134190 M Futter
gerſte 134 145 M

Hafer per 1000 kg Loco behanptet Termine höher Gekündigt 50 t Kündk
gungspreis 148,5 M Loco 145 170 M nach Qualität Lieferungsqualität
154 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 152 160 feiner 162
167 ab Bahn bez ruſſiſcher 154 160 frei Wagen bez per dieſen Monat

per Sept Olt 148 149 bez per Okt Nov 146,5 147 bez per Nov
De bez per Dez Jan per April Mai 147,75 148,25
bezahlt

Magdeburg 9 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 264 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 163 M per 1000 kg

Stettin 9 Sept Weizen matt loco 174 181 do ver Sept
Okt 182,50 do Okt Nov 183,50 Roggen matt loco 148,00 156,00
do per Sept Okt 156,50 do per Okt Nov 157,00 Pommerſcher Hafer loco
148 155

Breslau 9 Sept Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 166,50

Hamburg 9 Sept Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 188 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 172 do
ruſſiſcher loco ruhig 104 109 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Mannheim 9 Sept Weizen per Nov 19,15 per März 19,75
Roggen per Nov 18,75 per März 16,05 Hafer per Nov 14,20 per März
14,70

Wien 9 Sept Weizen per Herbſt 8,58 Gd 8,63 Br ver Frühjahr
9,23 Gd 9,28 Br Roggen per Herbſt 7,14 Gd 7,19 Br per Frühjahr 7,59
Gd 7,64 Br Hafer per Herbſt 7,05 Sd 7,20 Br per Frühjahr 7,48 Gd

Peſt 9 Sept Telegr Weizen loco ruhig per Herbſt 8,47 Gd
8,48 Br per Frühjahr 1890 9,05 Gd 9,06 Br Hafer per Herbſt 6,70 Gd
ö,75 Br per Frühjahr 7,06 Gd 7,08 Br

Paris 9 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Sept
22,80 per Okt 22,90 per Nov Febr 23,25 per Jan April 23,140 Roggen
ruhig per Sept 13,60 per Jan Aprit 14,60

Paris 9 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Sept 22,75 per Okt 22,90 per Nov Febr 23,10 per Jan April 28,25
Roggen ruhig per Sept 13,75 per Jan April 14,50

Amſterdam 9 Sept Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Nov 193 per März 200 Roggen loco niedriger auf Termine flau per
Okt 127 à 126 per März 135 a 134 à 133 à 134

Antwerpen 9 Sept Telegr Weizen ruhtg Roggen behauptet

Hafer ſtill Gerſte ruhig 4Bondon 9 Sept Telegr Anfangsbericht Sämmtliche Getreidearten
ruhig2Wondon 9 Sept Telegr Schlußbericht Sämmtliche Getreide
arten mehr gefragt in Erwartung einer baldigen Beendigung des Streikes

London 9 Sept Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Wochejvom 31 Aug bis 6 Sept Engliſcher Weizen 2646 fremder 30,571 engl
Gerſte 472 fremde 2374 engl Malzgerſte 14,592 fremde engliſcher Hafer
1848 fremder 199,211 Qrts Engl Mehl 17,001 fremdes 50,008 Sach
Faß

Dhersvurg 9 Sept Weizen loco 10,70 Roggen loco 6,99 Hafer
oco 4,30

t New York 9 Sept Telegr Anfangsnotigngen Weizen per Dez
85

Kaffee

Hamburg 9 Sept Kafſſee feſt Umſatz 4000 Sack
SHamburg 9 Sept vorm 11 Uhr Good average Saukos ver Sept

79 per Dez 79 per März 79 per Mai 79 Behauptet
Hamburg 9 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Sept 80 per Dez 89 per März 79 per Mai 7P
Behauptet

Amſterdam 9 Sept Java Kaffee good ordingry 52



T

e

e

S
S

e e

v 9 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von PelmaunZiegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 19 Points Hauſſe Rio
4000 Sach Santos 5000 Sac Recettes für Sounabend

Havre O Vorm 10 Uhr 30 M Te m von PeimannZlegler Comp vod average Santos per Sept 909,75 per Dez95 s per März S uptetRio de San eito Sept Wöchentliche Zufuhr in Rio 38,000 Sachk
Kaffeevorrath In Rio 386 000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 54,000
nach Hamburg 2000 nach Trieſt 4000 nach dem übrigen Europa 2000 Gemachte
Verkäufe ſeit letzter Depeſche 88,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio 61,00

Knrs anf London 27 Tendenz in Rio Sehr feſt
Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

7 Sept 9ar Brod 2 77in BrodraffinadeGem Raffinade II a 31,25 31,50
Gem Melis I e 29,50
K r uſtallzucker IZ v 4Melaſſe Ia eMelaſfe IIaTendenz am 9 Sept Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

7 Sept 9Granmlirter Zucker WKornz Rend 9200 20,00 20,00 20,20

N Süpr T 7a Tendenz T 9 Sept Stetig

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
adzüglich Steuervergütung

g frei anf Speicher Magdeburg

d frei an Bord Hantburg
Sept 14,15 bez Dez 14,30 bezOkt 14 dez anNov 14,30 G an März 14,50 bez 14,45 GNov Dez 14,30 bez Tendenz Sehr feſt

Die Aeltekten der Kaufmannſchaft
Hamburg 9 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 W neue Uſance rei an Bord Hamburg ver Sept 14,00

per Dez 14,37 per Febr 14,52 per Mai 14,70 Sehr feſtHam purg 9 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 88 Rendement neue Ufance frei an Bord Hamburg ver Sept 14,20
ver S Dez 14,52 per Febr 14,62 per Mai 14,85 Sehr feſtParis 9 Sept Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 ſteigend loco
36,25 Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 Kkg per Sept 40,60 per Okt
39,50 per Okt Jan 38,80 per Jan April 39 25

Paris 9 Sept Schlußber icht Telegr giohzncer 88 ſteigend loco 36,25
Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 kg per Sept 40,30 per Okt 39,30
per Okt Jan per Jan April 39,25

London Sept Frlegr 96 Javazucker 17 träge Rübenrohzucker neues ine per Okt 14 feſt

Autwerpen 7 Sept Sofort Fres per Okt 33,50 Fres
dob Dez 33,25 Fres

PetrolenmBerlin 9 Sept Amtl Petrolenm Raffintrtes Standard white ver
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Gekündigt kg Kündigungs
preis M Loco per dieſen Monat Me per Dez Jan
77 c Sept Loco 12,29

z

Stertin 9Hamdurg 9 Sept Petroleum feſt Standard whlite loco 7,15 Br
7,10 Gd per Okt Dez 7,20 Br GdBremen 9 Sept Schußber Petroleum feſt Standard white loco
7,15 BrAn twer ven 9 Sept Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Type
weiß loco 177 bez und Br per Se vt 175 es 178/ Br per Nov Dez
18 bez u Dr per Jan März 18 Br Steigendt New Nork 9 Sebt vermittags Telegr Petroleum Aufangskurſe
Pipe line certi ſcates per Oit 99 g

Spiritus
Berkin 9 Sept Amtlich Spiritus per 1001 à 1000 10,900 I

r i lnach Tralle s loco mit Faß verſteuerter Termine

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen MonatSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgade ohne Foß Still Gekündigt j
W r M Loco ohne Faß 4 2 bez per dieſen Monat56,1 56,9 bez ver Sept Okt 55 bez per Dez

Spirttis mit 70 M Verbranch aber Loco ind Tie nächſten Monale matt

ſonſt Gekündigt 70,000 F Kimdigungspreis 37,2 M Loco ohne
Feb 37 per dieſen Monat 37,4 737,1 bez per Sept Okt
bez per S J per April Mai 313 34,1 312 bez per Mai

uir ded urg 9 Sept Hermann Waltkher Kartoffelſpiritus feſter
loco ohne Faß unverſteuert dei 50 M Verbrauchsabgabe bis M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 38,70 M Ab Speicher inter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Magdeburg 9 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faßbei 50 38,70 bei 70 M Steneraufſchlog
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

S L 9 Sept Spiritus loco ohne Faß 50er 56,00 do do 70ex
36 30 Still

Stettin 9 Sept Sptiritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 56,40 mit 70 M Konfumſteuer 36,80 ver Sept mit 70 M
Konſn ſteuer 35,80 per Sept Ott mit 70 M Konſumſteuer 35,10 per NovDes mit 70 M Konſumſieuer 32,70 per April Mai mit 70 M Konſumſteuer

Brestan 9 Sept Spiritus per 100 1005 excl 50 M Verbrauchsab
gaben er Sept 56,10 do do per Sept Okt 54,40 do do per Nov Dezdo 70 M g e renchsahnäten per 36 16

Hamburg 9 Sept Spirilus feſt per Sept 25 Br per SeptOkt 25 Br per Ott Nov 25 Br per Nov Se 24 Br

Paris 9 Sept Aufan Spiritus a ber Sept 39,25per Okt 39,75 per Nov Dez 40,00 ver Jan April 49,2Paris 9 Sept Schtußbr Telegr Sennis ruhig per Sept
39,25 per Ott 39,75 per Nov Dez 40,90 per Jan April 41,25

Oelfaaten Oele FJettwagren
Berkin 9 Sept Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termineflauer Gekündigt Etr Kündigungspreis M Loco mit Faß bezLoco ohne Faß per dieſen Monat 71 M per Sept Okt 67 67 6 be

per Okt Nov 66 bez per Nov Dez 65,7 bez per April Mai 1890 bs 5 bez
r Sept Rüböl feſt per Sept Okt 68,00 per April Mai

Köln 9 Sest Telegr Rüböl loco 74,00 per Okt 71,90 per Mai1890 6565 Telegr p pBreskau 9 Sept Rüböl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
vt Zambnrg 9 Sept Rüböl unverzsllt feſt loco 71,00

Parts 9 Sept 2 nfangsbericht Telegr Küböt matt per Sept
69,00 per Okt 69,00 per Nov Dez 69,50 per Jan April 69,00Paris 9 Sept Schlußbericht Zeiegr iilböt weichend per Sept
68,50 per Okt 68 50 per Nov Dez 68,75 ver Jan re 68,75
v r e eert ele m ben e krv t i n

Amſterdam Sept Telegr aps per Herbſt üböl loco35 per Herbſt 7 per Mai 1890 34
Petersburg 9 Sept Telegr Talg loco 48,90 per Aug 45,00

Butter Eier Fleiſch
Berlin Sept Pol Rindflelſch von der Keule 1,00 1,50Bauchfleiſch 0 30 Schweinefleiſch 1,00 1,80 Kalbfleiſch 0,90 1 So Hammel

e Vulter 1,80 2,60 Mr per 1 kg Eier 2,00 3,60 M per
30 Stü

Berlin 9 Sept Amtlk Bericht der ſtändigen Deputatton für denEierhand el von Berkin Normale Eier je nach Qualität von 2,409 2,60
feine extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine

Waare je nach Qualität von 1,90 2 ö5 M pro Schock Kalkeier je nach Qua

lität bis M Matt
Kartvffeln

Berlin Sept Pol Praß Kartoffeln 3,75 7,56 M per 100 Kg
Stärke Kartoffelmehl

S Berlin 9 Sept Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack
Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M PrimaNualität loch M per dieſen Monat per Sept Okt

M Durchſchnittspreis MTrocken e Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkk Sack Loco bz Termine
Let Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Oualität loco bez per Sept Okt bez

Stroh Hen
Berklin t Pol Präſ Richtſtroh h Heu 5,60W per h

e
9 September n t e 87 00 beGrenſiſche und Deutſche Fonds Buenos Aires Co 10 5

7 Bukareſter 5 686,00 bzdeutſche Reichs Anl 1 107,90 bz Egyptiſche Arihe 4 91,10 b
do 3 104,10 b do do 5 206,20Zreuß konſ etaul 4 100,8 bz in münder Looſe
do do do S 105,99 G riecht che Gold Ank 5 93,99 bz
taatsSchuldicheine 59 B Jtalleniſche Rente 595,00 baatsPr Anl 1855 s 171,60 d Kopenhagener Stadt A 3 98,00 G
rer Stadt Auleihe 31 101 20b5 WEiſſaboner Stadt Anl 4385,20 bz6r Stadt all 4 100,00 G Norwegiſche Anleihe 388,40 bz
emer Anleihe l 102,50 G u Papierrente 4a StadtAnleihe u Silkerrente 4 72Hamburger Staatsual 3 9440 bzv Oe Oeſterreich Gold Renute 4 9440 V

do Kente 3 90B do Kredit 1858 317,75 bainger do 1860er Looſe 5 12328 das
Zrreus V i S d 308,9Sächſi ſche Staatsr ente z 96,75 G Portugt ca nete 5 o d b

do Staatsanleihel 4 105,50 G 1888 98,60 bzBe el v etProvinzialLandichaftl r 3 195,10 bz e ſt n 9 eB g Sr e amort 5 98,90 bze z 1101259 auſ n Anleihe e 5

e r do 71e zSaſtprenß do 101,75 ar 58Renten VriefePommerſche 4 105,3063 orhgtan i 438
Zofenſhe 4 16 Fr ent 1881 5 178, 666
Pr do Hr nl 1866T e 3 o 26 g Ruſſ Gold Rente 1883 6 118 70 z
Schleſtſche u do v ſtempelpfi 5

577 7 Ruſ Poln Schatzauw 4Bad Präm Anl 1867 z 12272 63 Fuſf Autelar er 8276
Bairiſche PrämienAnl 4 147,25 bz Schwed St Anl 1875 41,,102,50 bz

m ſchw 20 ZHir L 107,608 do Hypoth Pföbr 4 108,75 G
eſfauer Präm 3 138,50 B do do 4 103,40 Göin md Pr A S 3 1a2 10 bz Serbiſche amort Nente 5 85 75 bzGZübeger Préämien An e do neue Tab s 5 88,25 b

Meininger Pr Pfobr 4 134,506 Türkiſche ZollOblig 5 73,60 bz
eininger Looſe 27,90 Ungar GoldRente 4 85,40 SHidenb 40 Thir Loof el 3 135,70 do do mittel 4 86,20 B

do Gold Jnv A 4r/ etJ und ausländiſche d e 5

T e 5AuhaltDejſ Pſobrfe 102,70 G
Gruzetch B r 229,80 b enHyp B Berl 102 b

ein 2 102 90 b z Enſchede 14v r 2 112,60 e S 116,00do de u Oftor Südbahn 11980 bdo III rzt nis an z 102,05 b Saal e S
g 3 rzb i lö 2 WeimarGera 8,70 b

S 98,90e J EifenbahnStanrm 2ktien
2 1

Pr Vodentr H unk 5 112,50 chenMaſtricht 2 71,10 bz
b Ser III 5 10 8,60 b Altenbur 185,09
do 42 102,10 b derte 2 98,40 636r Cent Bd Kr Pf 5 utinLübeck 1 48,25o do 110 r 110,25 Frantf Güterb 166 55

do do 4 1100,90 b refelber 7do e r v e 1377 Krefeld e re 223do udwigshaf Bex 9 238,25do div Ser z 100 4 i bz o Lübeck un 195,40 b
do 2 100,00 be Mainz Ludwigshaf 4 124 40 bzRheiniſche Hyp Baut 3 90,90 ariend Mlawkaw 3 66 25 bz

Süudd Vodentredit W 100,00 m S r

n e rwa hn 71,007 N Wobentr Pfebr 5 10400 ren e bdo 97,50 b bahn o 51,50 bz669 Ceutr Soetr Pf 88,20 b Welnar Sera o 26,10 b
errabahn 3 90 75 65

Auſſig San len e Prenß Bod egred W G l en
Böhmiſche Nordbahn 7 137,90 b do Etr Bod 50 o gif 152,00 G

do Weſtbahn 7 146,00 G do Hyp Akt Bant 6 125 89 G
Buſchtiehr ader Bahn 72 168,90 bz do Hyp Vſ G 25 8 112,50 G
DuxBode nbach 7 223,20 b do Leihhaus 0 76,90Galiz KarlL udwigsb 4 6875 bz Reichsbank 4 proz 5,0 182,75 bzG
Gotthardbahn 6 168,50 6zG Roſtocker Bank 5 100,50 bzG
GrazKöflach 7 1110,50 bzB Ruſſiſche Bank f g v 0 65,00 B
Jtal Mittelmeerbahn a b 40 bzB Sächſiſche Bank e 111,00 BJwaugorod Dombr V 9930 bz Vereinsbant Berlin 49,30 b3GKaſchauOderberg 67,006 Warſchau Diskontobank Zu 7
Kronpr Rudolfb gar 42f 86,99 h Weimuariſche Bank konv 2/,107,00 bzG

Kursk Kiew 5 Weſtfäliſche Bank 6 1115,60 Gs h icn igtzs Wiener Bankverein 7
t imburg 25,50 bzOeſtr Lokalbahnen 4 64,30 bz

do Nordweſtbahn A 88,00 bz gdo r B de ibethal 5 Eiſenbahn Obligationendo Staatebahn S 97 75 5 Berg Märk III A 3g 87,101,80 bze rig 13 1 de do Fil wo 108 99r i 3,53 S 99 do do VIII 108,00 boGe 4u et m do do Kordbahn 4 102,00 VSchweizer Oentral 4 r erlm Suhalt La G 4 68,80 6
do Iuion z BerlinGörlitz B 4den Eombardiſch 5339 PWerlinKamburg III 4 o 806

ZarſchauTeres el e Serlin Stettin gar 4 103,80 G
Warſchau Wien 15 222,82 G Braunſchw Eiſend 4 iWeſtſilicianiſche ,0 76,00 B Hresl Schw örb 4

Holſt Marſchb 4Köln Winden 43

rArtien Zi 40 do VII 4Ban en Hinſen zu 4 a Magdeb z alherkt isss 4
Aachener Diskonto Geſ t 9 78,10 bzG 18731 4 1104,00 B

Bank z u Leipzig A 22 eBe erg Märkiſrliner Kaſſen Verein 5/ 128,75 6 do Witenterge 3 25,20 bz
do Handels Geſ 10 181,90 64 Mainz Ludw gar kond 4 103,508

watfnHandbelsverein 19 e R ge
re 2Braunſchweig Bant 42/ 105,30 G Wecllenb Friedr Frz 3
do Kreditanſialt 5 108,80 G Oberſchleſ gar Lit Fs

Bremer Bank 3 116,00 bz do A4pr gar Lit Hl 4 103,80 G
Breslauer Diskonto Bk 67,114,00 bz do Em von 73 4

do nd 109,40 b T 7 h 104,10 bzGDanziger Privatbank 8Darmſtädter Bank 9 168,00 bzG Oſtpreußiſche Sürteahn

Darmſtädter Zettelbant 3,0 194,25 b Rechte Oder Ufer 4 103,80 G
Deſſauer Kredit neue 9 Rheiniſche III E 4 1103,80 G

do Landesbank S FSchleswigſche 4r goyr 73 d Thüringer VI Serie 4
n 50pr 10 90 bzSee 72 137,60 bzGdo Grundſchuldöam 6 117 50 G IUlbrechtsbahn garantirt 5 86,50 bzBdo Hyp r S 6 116 10 Böhmiſche Nordb Gold 4 103,00 B

do Nationalbank v Buſchtiehrader Gold 4Diskonto Geſellſchaft i 60 bz Dux Vodenbach II 5 91,20 GDresdener Bank 156 25 es do III 5 1108,30 6
do Bankverein 12750 DuxPrag 5 1109,00 6Gerger Bant 5 106690 b Galitz KarlLudwigsb 4/ 85,80 Gdo Hdls Kred Bk 6 ic7 vo Jtalieniſche Eiſ Obl 3 59,10 bz6

Gothaiſche Zetrelbank 53,115,40 b KaſchauOderberg 5 88,20 b
do Grund Kredit Bt 0 88,00 bzG Gold 5 1101,75 6
do do junge 40pr 0 99 G Kronprinz Rudolf 84 4 651,75 bzB
Sannoverſ che Bantk 4 115,80 G Lemberg Czernow IV 4 76,50 bJnternat Bank Berlin 125,10 bz Oeg Frz Stb alle 3 84,20 bz
Roburg Gotha hered Se u 131,50 b do do 18741 3 821606
Leipziger Kredit Anſtalt 10 231,25 do Ergz Netz neue 3 81,20 B
Magdeb Bankverein 6 1107,50 bzG do GoldPr 4 10125 bzGdo FPrivatbank 4 Peſterr Stsb pr 1885 4 960965
Maklerbant Berlin 3 122,20 bzG do Nordweſtbahn 5 92,10 bz6
Meining Hyp B 40pr 5 do 1874r Gold Pr 5 107,40 G
Mitteldeutſche Lreditbt 6 115,50 b e Prieſen 4380,60 Ge teedgche 2 el 8 e Sü ör Bahn S 3 8
Rordo L 5e b eO iel oPetersb Diskonto B2 15 8 u I 5Petersb Int Holsbt 12,,1 5 110030Pommerſche Hyp Vankl 0 34,00 bz Pocugieſiſche ein Obl 4u/ 102,40 b

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämereten
Petersburg 9 Sept Telegr Leinſaat loco 13,40

Hanf

Petersburg 9 Sept Telegr Hanf 45,00

g an ger Börfe vom 9 e ber o3 n 5333 8695 653 Rat Gw t 6500 104,90

S de 88 h a3 do 97,20 do 1 104,50 Gzie 4 doEm 1875 104,00 G
D Stagtsanl 1855 29 2 S toötee 163do 1847 108,50je do 1870 100 10490 Altb Landobl 1000 c

do 67 abs 3500 33 3 do do 5000 108,90 6
Landrentenbr 500 101,00

Div Eiſenb ESt Akt v geip Barbm
i AltenburgZei 185,00 G /2 e ner re 526,00 G 10 do u r
9 diſhiehreb Lit 169,50 12 Sp Kammgaruſp 210,00 6

7 B 161 50 b 8 endet na
7 Dux Vodenbach 222,00 P 5 eeg a n M 610,0063

mingarnEifenb St P A Soibrig 3 100,00
8 AlteuburgZet 165,00 G 8 Sächſ Maſch Fabr
7 DuxBodenb Lit A 214,00 G Hartmann 182,50 G
7 do do B 214,00 G 15 h e Weahr do 00

Bank u Kred A m en Lpz 510 Allg D Kr A Lpz 200,90 bz6 do m9 Drebbener Bank 15900 7 S Thür Br V S 17800
5 Geraer Bank 338 of wert S
6 do Hdls u Krdtb 1 bzG 2 do Hblig 1ca7005 Gothaer Privatbent 10 8 s
62 Leipziger Bank 143

6 w tere eln Partgeln P 105,00
Se do Kaſſen Verein 9 a lgucerſcorit Glauzig 112094 Sächſ Bant un 356 6 7 Zuckerfabrik Glauzig 114,69 bzGe Die Bank abgſt 6 e dalle 126,90
4 Zwidauer 10725 6 o Ansl Eiſ P Obl

4 AuſſigTeplitzer 103,50 Gr Pr n 5 W ha n 692,25 Gamm Prior 4 old 102,803 Chemn Werkz M 5 v httetr B Ndw 90,60 G
Fbr Zimmerm 124,50 G 5 do m 1871 90,69 G10 Cröllw Papierfabr 150,00 G 5 do do 87 90,60 G

do Schuldverſchr 102,00 P a do Gold 105,50 GO Dörſtewitz Rattm 69,00 P 5 Dux Bodenbach 91,00 G
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,00 G Su Stier Vorz A 69,09 G 5 do do 1874 108,00 G

Geraer Jüteſp u W 104,90 G GrazKößtacher 5,50 G e10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 86 50 6 5
Fobn 172,50 P 4 Kaſchau Oderberg 79,20 G

6 HalleſcheStraßenB 138,50 4 Prag Dux Gold 161,75 G
1 FKetteElbl Geſ Akt 82,00 5 do Gold 108,25 G
5 Körbisd Zuckerfabr 114,00 G 5 Prag Turnau 92,25 G

Fahrwaffertiefen der Elbe

Am 6 September

Havelmnundung bis Wittenberge e
15 m oberhalb Hinzdorf km 83 e1,20 w bei Schadebeuſter Kin 450Sudemündung bis eerewanduag

1,25 m unterhalb der Sudemün dung km 557
1,20 m am Vierwerder km 5613 15 n in der Saſſendorfer Bucht m 567
1,40 m oberhalb der Lauenburger Brücke km 568,5 Dieſelbe iſt

nur bei günſtigem Winde ſievrecht zu ſahren
1,15 m oberhalb der Glashütte bei GSeecſthacht m 582
1/30 m bei Narſdacht km 584

i0 mm bei Schwinde km 586
1 m Trenm S uſen l 5

C harkow Azow 5 S Chemiſe che Fab riken
Jransor Dombrowo 41 206 70 bzG Heinrichshail 6 122,60 G
Sroße Ruſſiſche 3 77108 Leopoldshall 5 123 90 bz
Zurskstiem 46909,80 z Schering 18 267,00 bzGMoscoKursk Prior 4 87,00 G Staßfurter 3 1142,50 b
MoscoRjäſan 4832,50 G Danziger Oelmühle 11 144,00 bzB

do Smolenst 5 99,90 bzG do do St Pr 9 130 50 G
Rjaſch Morczansk 5 899,60 bz Deutſche Kortt Gas 10 179 99 bzRhbinstBolog 9230 b Egeſtorff Salinen in 130 I 36
RjäſanKozlow 4 90,30 G Eil enburger Kaitun 4 87,90 BSchuja Jvanowo 99,80 bzG Glauziger Zuckerfabrik 72 t 2,25 bzG
Südweſtbahn 4 90,70 G Greppin er Werke 10 90 bzG
Trauskaukaſiſche 4 3 72,75 G jummifabr Fonrobert 25 4306
Wiadikawkas gar 4 89,10 6zG do Voigt u Winde 6 137,75 dzWarſchan Wien v 5 102,00 bz do Volpi u Schl 5 111,25

do V 5 1102,00 bz Hildebrand ſche h 150,90 hz
ZarskoeSelo 5 87,90 G Jeſerich Asphalt 10 15300 bzG

Kaiferhof conv 4 1129,50 bz
r 7 7 Körbisdorfer Zuckerfabr 5 1I4 W bz

AachenHöngen conv O 61,75 b36 l Ainenſabriken
d nen c e Anholt Maſchinen 51/,112,00 bzAnhalter Kohlenwerke 10 o 75 bz Bres ar t Linke 9 2 170 59 b B
Braunſchw Kohlenwerke 1 92 00 bzG Chemniher Zr i 35 e

do do St Pr 5 183 50 b Freund conv Hrj 210,25 dz
Donnersmarckhütte 3 75,90 bzB Gruſon Werke 12 26900 b
Dortm Vergb Iät A 0 r Halleſche 16 339925
Dortm U S P A 69 103,70 bz Harkort Brücken s 13200 636Fehſentirchener 6 172,75 be do do St Pr 6 15000
Har tort Ber rgwerk 0 10 bzG Hartmann pr 8 er 25 bz 56

do do Pr A 62 210 W bzG Pommerſche ber 8 I27 706
Harpener Vergbau 12290 G Schwartztopff 126 282/00Hibernia 72 187,2 5 b eitzer 8 h 8a Hiren Pro Nähm Friſter u Schie d

50 Pr Akt t 3 750 NReuß Wagenbau 2t, 87,40 bzG
Königs u Laurahütte S 1409,60 b Norddent ſche Eiswerke I 66/30
Lauchhammer conv 7 164 90 bz Nordde utſcher Lloyd ſie 187,00 a
Auiſe Tiefbau conv 31 132,00 be Roſt Zuler T 121,75 05

do St Pr 182,00 b Saline Sa lzungen a 93,99 bzBMagdeburger Bergwerk 18 F do Schäſſer u Walcer 8 147256
h ten 107 20 Stralſunder Spieltarten de 131 10 658Oberſchl Ciſenb Bed S 107,00 ba Thüringer Salinen 2 8626 v

do Eiſen nd 18 Tansportgeſellſhaften hPhynix Berzw i Lette El hiſehet 1 82 9063
do do Li 138505 Pierdebahn Breslau 7 147,75 deh ähh i z do Braunſchweig 5 125,00 B

Pr Von m eRiebeg Wontanwerie 11 19050 t e die en
Roſitzer Kohlen 4 33,00 b do Stettin erlin 123 7000
Sächſ Thür Braunk 175,20 63G Wer Petroleum Prior 2Schleſiſche Kohlenwerke Weſtfäl Drahtinduſtrie J 91,50 636do Zinkhütten 9 208,25 b /90

s r t S bzB Jnbnuſtrie ObligationenStolberger Zinkhütte 2 bz Dortm Union rz 110 1 5 112,00 bzBdo St Pr 5 18 Gr Berliner en 4 hWeſteregeln Altali 12 182,00 b zB3 Harkort Bergwerk 5 102306Weſtfäl Union St r 10 139,00 s Hibernia Bergw Geſ 4t 104,75 G
WurmRevier 12/, 90,00 z Paffage Akt eBauverein 4 102,30

ThieleWinckler 4 102,10 G
Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 103,80 G

Admiralsgart Bad cv 7 Wecrhſelkurs
n Geſ Ediſ 78,50 bz Amſterdam 100 fl 8 T 168,95r lo n nene 10 1147,60 bzG n Mi r g T en

Bau Gejellſchafte ondon 1 Lſt 20,47G f Ban Ausf 3 93,75 bzG Paris l z h
Berliner etitadt 55 Wien öſt W 100 fl es 171,65 b

Paſſ ag c h p 8 2 5gar Kexeitf zaſt 3 Petersburg 100 SN 3 W 210,50 b
Brauerei en BankDiskontoBod 113,00 646G Berlin Wechſel 4 Lombard 4/ u 5Böhmiſches Vrauhaus 15 315,75 G Amſterdam 2 Brüſſel 3 London

Königſtadt 9 1158,40 bz Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Leipzig Riebeck 10 191,10 bzG
Schultheiß 15 278,25 b Gold Silber n Vanknoten
Tivoli 17 53 G Sovereigns 20,41 GUnion 7 5,75 3 Engliſche Banknoten 20 46Berliner Lagerhof 0 i G Napoleondor 16,23 G
do do St Pr 10/,132 75 b Dollars 4,18 5do Werke 5 173,75 bz JmperialsBraunſchweiger Jute 19 177,90 G ranzöſiſche Banknolen 81,45 b

Breslauer iwerte 5 94 50 z6G ſterreichtſche Banknoten 171,95 bzG
Cröllwitzer Papierſahrii 10 1140 00 u Ruſſiſche Banknoten 212,76 b
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